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Turnier um den Kindergartenpokal

Beim Turnier um den Kindergartenpokal waren die Kallbachfrösche mit gleich zwei Mannschaften nebstBeim Turnier um den Kindergartenpokal waren die Kallbachfrösche mit gleich zwei Mannschaften nebstBeim Turnier um den Kindergartenpokal waren die Kallbachfrösche mit gleich zwei Mannschaften nebstBeim Turnier um den Kindergartenpokal waren die Kallbachfrösche mit gleich zwei Mannschaften nebstBeim Turnier um den Kindergartenpokal waren die Kallbachfrösche mit gleich zwei Mannschaften nebst
„Trainerinnenstab“ am Start. Foto: Sören Labonte„Trainerinnenstab“ am Start. Foto: Sören Labonte„Trainerinnenstab“ am Start. Foto: Sören Labonte„Trainerinnenstab“ am Start. Foto: Sören Labonte„Trainerinnenstab“ am Start. Foto: Sören Labonte

Um den „Kindergartenpokal“ gingUm den „Kindergartenpokal“ gingUm den „Kindergartenpokal“ gingUm den „Kindergartenpokal“ gingUm den „Kindergartenpokal“ ging
es beim Keldenicher Sportfest -es beim Keldenicher Sportfest -es beim Keldenicher Sportfest -es beim Keldenicher Sportfest -es beim Keldenicher Sportfest -
Spannende Spiele, tolle Fans undSpannende Spiele, tolle Fans undSpannende Spiele, tolle Fans undSpannende Spiele, tolle Fans undSpannende Spiele, tolle Fans und
Siegerehrung mit BürgermeisterSiegerehrung mit BürgermeisterSiegerehrung mit BürgermeisterSiegerehrung mit BürgermeisterSiegerehrung mit Bürgermeister
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Um nicht weniger als den
„Kindergartenpokal“ ging es bei
einem „Bambini“-Turnier, das der
FC Keldenich 1930 e.V. anlässlich
seines Sportfestes ausrichtete.
„Wir waren schon Wochen vorher

im Fußballfieber“, erinnerte sich
Anja Joniec, Einrichtungsleiterin
der Kaller Kita „Kallbachfrösche“.
Die „Frösche“, die bis zum Turnier
flutbedingt noch auf die beiden
Standorte Kallbachstraße und
Scheven aufgeteilt waren, nahmen
mit gleich zwei Mannschaften teil.
Sage und schreibe 18 „Pänz“ von
zwei bis sechs Jahren hatten sich

angemeldet und stiegen sogleich
in die Vorbereitungen ein. „Die
Begeisterung war so groß, dass
wir in beiden Gruppen ein Fuß-
ballprojekt gestartet haben“,
berichtete Pädagogin Marina
Murk: „Es wurden Fußballlieder
gesungen und die Räume pas-
send geschmückt.

Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4
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Hinweisbekanntmachung

Ende: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche Bekanntmachungen

Am Dienstag, dem 15.08.2023Dienstag, dem 15.08.2023Dienstag, dem 15.08.2023Dienstag, dem 15.08.2023Dienstag, dem 15.08.2023 findet um 18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr die 21. Sitzung
des Rates der Gemeinde Kall im Bürgerhaus Golbach (Spiegelsaal),
Straßbüscher Weg 1, 53925 Kall-Golbach, statt.
Die vollständige Tagesordnung zu der Sitzung hängt ab Samstag,

dem 05.08.2023 im Bekanntmachungskasten am Rathaus Kall (Rat-
hausvorplatz), Bahnhofstraße 9, aus. Gleichzeitig ist die Tagesord-
nung im Internet unter
https://sdnetrim.kdvz-frechen.de/rim4550/ einsehbar.

Das Deutschlandticket kommt

Die Gemeinde Kall bietet dasDie Gemeinde Kall bietet dasDie Gemeinde Kall bietet dasDie Gemeinde Kall bietet dasDie Gemeinde Kall bietet das
Deutschlandticket ab dem Schul-Deutschlandticket ab dem Schul-Deutschlandticket ab dem Schul-Deutschlandticket ab dem Schul-Deutschlandticket ab dem Schul-
jahr 2023/24 auch für ihre Schu-jahr 2023/24 auch für ihre Schu-jahr 2023/24 auch für ihre Schu-jahr 2023/24 auch für ihre Schu-jahr 2023/24 auch für ihre Schu-
len an.len an.len an.len an.len an.
Foto: Alice Gempfer /Foto: Alice Gempfer /Foto: Alice Gempfer /Foto: Alice Gempfer /Foto: Alice Gempfer /
Gemeinde KallGemeinde KallGemeinde KallGemeinde KallGemeinde Kall

Gemeinde Kall bietet Gemeinde Kall bietet Gemeinde Kall bietet Gemeinde Kall bietet Gemeinde Kall bietet TTTTTickickickickicket abet abet abet abet ab
dem neuen Schuljahr an - Nut-dem neuen Schuljahr an - Nut-dem neuen Schuljahr an - Nut-dem neuen Schuljahr an - Nut-dem neuen Schuljahr an - Nut-
zung auch in der Freizeit möglichzung auch in der Freizeit möglichzung auch in der Freizeit möglichzung auch in der Freizeit möglichzung auch in der Freizeit möglich
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Zum 1. Mai 2023 wurde
das Deutschlandticket einge-
führt. Es gilt bundesweit im ge-
samten Bereich des öffentlichen
Personennahverkehrs (ÖPNV),
also sowohl für Busse als auch
für Bahnen.
Die Gemeinde Kall bietet die-
ses Ticket ab dem bald begin-
nenden Schuljahr 2023/24 auch
für ihre Schulen an und sieht
hierin Vorteile. „Das Deutsch-
landticket ist günstiger als die
bisherigen Schülerfahrkarten,

nicht nur für die Gemeinde Kall
als Schulträger, sondern auch
für alle Schülerinnen und Schü-
ler, die die Fahrkarte auf eige-
ne Kosten erwerben müssen
oder möchten“, sagt Markus
Auel, Allgemeiner Vertreter des
Bürgermeisters. Der größte Vor-
teil bestehe aber darin, dass
die Schülerinnen und Schüler
das Deutschlandticket auch au-
ßerhalb der Schülerbeförderung
im Freizeitbereich nutzen kön-
nen. „Das war beim bisherigen
„PrimaTicket“ anders“, er-
gänzt Michaela Kratz, die bei
der Gemeindeverwaltung für

den Bereich Schulen zuständig
ist, „dabei handelte es sich um
eine reine Schulwegfahrkarte,
die ausschließlich für die Fahr-
ten von und zur Schule genutzt
werden konnte“. Mit dem
Deutschlandticket hingegen
können die Schülerinnen und
Schüler Busse und Bahnen auch
für private Aktivitäten in ihrer
Freizeit nutzen, wie für die Fahrt
zu Freunden, zu Sportvereinen
oder auch etwa zu Nachhilfein-
stituten.
Obwohl bei Grundschülerinnen
und Grundschülern der Bewe-
gungsradius mit dem Deutsch-
landticket aufgrund des Alters
sicherlich begrenzter ausfallen
wird als bei Schülerinnen und
Schülern der weiterführenden
Schulen, hat die Gemeinde Kall
sich zu dem Angebot entschlos-
sen. Markus Auel: „Wir sehen
trotzdem ausschließlich Vortei-
le für die Karteninhaber. Wer
auch seine Freizeit mit dem
Deutschlandticket gestalten
möchte, kann dies ab jetzt tun.“
Genau dies sei Ansinnen des
Deutschlandtickets und entlas-

te im besten Fall auch die El-
tern, indem vielleicht manch
eine Fahrt mit dem Privat-Pkw
entfalle.
Eltern, deren Kinder die Grund-
schulen Kall und Sistig besu-
chen, erhalten zu Beginn des
neuen Schuljahres einen Eltern-
brief mit allen wichtigen Infor-
mationen zum Deutschlandti-
cket. „Die Eltern müssen nichts
unternehmen“ sagt Michaela
Kratz, „anspruchsberechtigte
Schülerinnen und Schüler erhal-
ten das Deutschlandticket ganz
automatisch.

Rathaus geschlossen

Am Freitag, 25. August 2023,Am Freitag, 25. August 2023,Am Freitag, 25. August 2023,Am Freitag, 25. August 2023,Am Freitag, 25. August 2023,
bleibt das Rathaus geschlossen.bleibt das Rathaus geschlossen.bleibt das Rathaus geschlossen.bleibt das Rathaus geschlossen.bleibt das Rathaus geschlossen.

Wegen des diesjährigen Betriebs-
ausfluges der Gemeindeverwal-
tung Kall bleiben das Rathaus mit
seinen externen Dienststellen am
Freitag, den 25. August 2023 ge-
schlossen.
Eine Notbetreuung im Bereich der
gemeindlichen Kindergärten wird
gewährleistet. Das Standesamt ist
an diesem Tage von 8.00 Uhr bis
10.00 Uhr besetzt.
Ab Montag, den 28. August 2023
sind alle Einrichtungen wieder zu
den gewohnten Zeiten erreichbar.
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Ein schmuckes Plätzchen

Am sanierten Plätzchen (v.r.): Edi Hergarten, die Bauhofmitarbeiter Matthias Gabriel und Gerd Klinkhammer,Am sanierten Plätzchen (v.r.): Edi Hergarten, die Bauhofmitarbeiter Matthias Gabriel und Gerd Klinkhammer,Am sanierten Plätzchen (v.r.): Edi Hergarten, die Bauhofmitarbeiter Matthias Gabriel und Gerd Klinkhammer,Am sanierten Plätzchen (v.r.): Edi Hergarten, die Bauhofmitarbeiter Matthias Gabriel und Gerd Klinkhammer,Am sanierten Plätzchen (v.r.): Edi Hergarten, die Bauhofmitarbeiter Matthias Gabriel und Gerd Klinkhammer,
Ortsvorsteher Emmanuel Kunz und Udo Hensch. Alice Gempfer / Gemeinde KallOrtsvorsteher Emmanuel Kunz und Udo Hensch. Alice Gempfer / Gemeinde KallOrtsvorsteher Emmanuel Kunz und Udo Hensch. Alice Gempfer / Gemeinde KallOrtsvorsteher Emmanuel Kunz und Udo Hensch. Alice Gempfer / Gemeinde KallOrtsvorsteher Emmanuel Kunz und Udo Hensch. Alice Gempfer / Gemeinde Kall

Ein interessantes Detail verrät Edi
Hergarten: „Die Pflastersteine hier
stammen von der alten Straße.
Das Ehepaar Lippertz hatte sie
während der Sanierungsarbeiten
gesichert und bei sich gelagert,
nun wurden sie hier verbaut.“
Unter der alten Kastanie wach-
sen nun unter anderem Lavendel,
Johanniskraut und Fetthenne,
daneben lädt eine neue Bank mit
dem Schriftzug „Golbach“ zum
Verweilen ein. Die hat Emmanuel
Kunz aus dem Dorfetat gestiftet.
„Eine weitere Bank wurde am
Friedhof aufgestellt, und nach
Straßbüsch kommt auch noch
eine“, so der Ortsvorsteher. Das
Pflanzkonzept hatte Christina
Woelk im Rahmen des gemeind-
lichen Grünflächenkonzepts mit
besonderem Augenmerk auf den
Artenschutz erstellt.
Eine Begehung des neuen Dorf-
treffs weckt bei Udo Hensch und
Edi Hergarten Erinnerungen: „Hier
haben wir uns früher regelmäßig
getroffen - und dann Heidewitz-
ka“, sagt Udo Hensch lachend
und deutet an, dass es dabei auch
das eine oder andere Kaltgetränk
gegeben hatte. Schnell ist man
sich einig, dass dieser Tradition
Rechnung getragen werden muss,
und zwar im Rahmen einer klei-
nen Einweihung am runderneu-
erten Dorfplätzchen.

Ein Gemeinschaftsprojekt vonEin Gemeinschaftsprojekt vonEin Gemeinschaftsprojekt vonEin Gemeinschaftsprojekt vonEin Gemeinschaftsprojekt von
OrtsvorsteherOrtsvorsteherOrtsvorsteherOrtsvorsteherOrtsvorsteher,,,,, Ehrenamtlichen Ehrenamtlichen Ehrenamtlichen Ehrenamtlichen Ehrenamtlichen
und gemeindlichem Bauhof: Dorf-und gemeindlichem Bauhof: Dorf-und gemeindlichem Bauhof: Dorf-und gemeindlichem Bauhof: Dorf-und gemeindlichem Bauhof: Dorf-
treffpunkt im Golbacher Obertreffpunkt im Golbacher Obertreffpunkt im Golbacher Obertreffpunkt im Golbacher Obertreffpunkt im Golbacher Ober-----
dorf saniertdorf saniertdorf saniertdorf saniertdorf saniert
Kall-Golbach -Kall-Golbach -Kall-Golbach -Kall-Golbach -Kall-Golbach - Jahrzehntelang
haben Anwohner um Udo Hensch,
Edi Hergarten sowie Helga und
Herbert Lippertz sich ehrenamt-
lich um den Dorftreffpunkt mit
Wegekreuz unter einer alten Kas-
tanie an der Oberstraße geküm-
mert. „Das war einmal ein schö-
nes Plätzchen, aber irgendwann

doch sehr in die Jahre gekom-
men“, berichtet Ortsvorsteher
Emmanuel Kunz. Und so baten die
Anwohner um Unterstützung. Ge-
hör fanden sie mit Vermittlung des
Ortsvorstehers beim gemeindli-
chen Bauhof: „Für uns war es auch
die Möglichkeit, Dankeschön zu
sagen für jahrzehntelange ehren-
amtliche Arbeit“, sagt Bauhoflei-
ter André Kaudel.
In Abstimmung mit den Golba-
chern erstellte er einen ersten
Plan. Nach einiger Verzögerung,

unter anderem aufgrund der an-
stehenden Straßensanierung,
wurde dieser schließlich von den
Bauhof-Mitarbeitenden Gerd
Klinkhammer, Matthias Gabriel,
Alexander Hoitz und Christina
Woelk umgesetzt. Das Ergebnis
kann sich sehen lassen: Entstan-
den ist ein schmuckes, gepflas-
tertes Plätzchen mit einem groß-
zügigen Pflanzbeet und angren-
zender Trockenmauer. Das Wege-
kreuz wurde von Bauhofmitarbei-
ter Guido Erler restauriert.

Tiny-Houses verfügbar

Für Hochwasserbetroffenen sind wieder „Tiny-Houses“ frei geworden,Für Hochwasserbetroffenen sind wieder „Tiny-Houses“ frei geworden,Für Hochwasserbetroffenen sind wieder „Tiny-Houses“ frei geworden,Für Hochwasserbetroffenen sind wieder „Tiny-Houses“ frei geworden,Für Hochwasserbetroffenen sind wieder „Tiny-Houses“ frei geworden,
Ansprechpartnerin ist Nancy Bormann.Ansprechpartnerin ist Nancy Bormann.Ansprechpartnerin ist Nancy Bormann.Ansprechpartnerin ist Nancy Bormann.Ansprechpartnerin ist Nancy Bormann.
Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

ihren „Tiny-Houses“ hat. Ende
2021 konnten in Kall zehn dieser
kleinen Häuschen aufgestellt wer-
den, um Menschen Zuflucht zu
bieten, die durch die Flut woh-
nungslos geworden waren. Die
Unterstützung in Höhe von einer
Million Euro kam damals von der
Zentralwohlfahrtstelle der Juden
in Deutschland mithilfe von Spen-
dengeldern des Bündnisses
„Deutschland hilft“.
„Dass nun zwei dieser Häuschen
wieder verfügbar sind, bedeutet
zum einen, dass es wieder einmal
Menschen gelungen ist, aus ei-
nem Provisorium in die Normali-
tät zurückzukehren“, so Markus
Auel. Gleichzeitig bedeutet es
aber auch, dass die Gemeinde Kall
weitere Menschen unterstützen
kann, die noch nicht in ihre eige-
nen Wohnungen oder Häuser zu-

rückkehren können. Das Angebot,
so Auel ergänzend, gelte nach wie
vor nur für wirklich Bedürftige.
Betroffenen, die immer noch in
prekären oder schwierigen Wohn-
verhältnissen leben, kann so eine
vorübergehende Bleibe ermög-
licht werden. Aktuell sind zwei der
Häuschen wieder verfügbar.
Ein Tiny-House ist rund 35 Qua-
dratmeter groß und für bis zu vier
Personen komplett ausgestattet
mit Küchenzeile, Schränken, Bet-
ten und Sitzgelegenheiten. Wei-
tere Infos gibt es bei Nancy Bor-
mann, der zu zuständigen Mitar-
beiterin für Hochwasserhilfe im
Rathaus. Interessierte können
sich bei Nancy Bormann unter Tel.
02441/ 888-68 oder per Mail an
nbormann@kall.de melden. Soll-
ten mehrere Anfragen eingehen,
wird eine Warteliste geführt.

Unterkünfte für Kaller HochwUnterkünfte für Kaller HochwUnterkünfte für Kaller HochwUnterkünfte für Kaller HochwUnterkünfte für Kaller Hochwasserasserasserasserasser-----
betroffenen wieder frei geworden -betroffenen wieder frei geworden -betroffenen wieder frei geworden -betroffenen wieder frei geworden -betroffenen wieder frei geworden -
Angebot gilt für Menschen in immerAngebot gilt für Menschen in immerAngebot gilt für Menschen in immerAngebot gilt für Menschen in immerAngebot gilt für Menschen in immer
noch prekären noch prekären noch prekären noch prekären noch prekären WWWWWohnverhältnissenohnverhältnissenohnverhältnissenohnverhältnissenohnverhältnissen
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - „Das ist eigentlich eine dop-

pelt gute Nachricht“, kommen-
tiert der Allgemeine Vertreter
Markus Auel die Tatsache, dass
die Gemeinde Kall wieder freie
Kapazitäten für Flutbetroffene in
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Ein Tunnel aus blühenden Ranken

Christina Woelk (v.r.), Gerd Klinkhammer und Matthias Gabriel haben den Pingenwanderweg zwischen demChristina Woelk (v.r.), Gerd Klinkhammer und Matthias Gabriel haben den Pingenwanderweg zwischen demChristina Woelk (v.r.), Gerd Klinkhammer und Matthias Gabriel haben den Pingenwanderweg zwischen demChristina Woelk (v.r.), Gerd Klinkhammer und Matthias Gabriel haben den Pingenwanderweg zwischen demChristina Woelk (v.r.), Gerd Klinkhammer und Matthias Gabriel haben den Pingenwanderweg zwischen dem
Plateau „Auf dem Fels“ und dem Wanderparkplatz neugestaltet.Plateau „Auf dem Fels“ und dem Wanderparkplatz neugestaltet.Plateau „Auf dem Fels“ und dem Wanderparkplatz neugestaltet.Plateau „Auf dem Fels“ und dem Wanderparkplatz neugestaltet.Plateau „Auf dem Fels“ und dem Wanderparkplatz neugestaltet.
Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde KallFoto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

Der Bauhof gestaltet den Pingen-Der Bauhof gestaltet den Pingen-Der Bauhof gestaltet den Pingen-Der Bauhof gestaltet den Pingen-Der Bauhof gestaltet den Pingen-
wanderweg zwischen dem Pla-wanderweg zwischen dem Pla-wanderweg zwischen dem Pla-wanderweg zwischen dem Pla-wanderweg zwischen dem Pla-
teau „Auf dem Fels“ und demteau „Auf dem Fels“ und demteau „Auf dem Fels“ und demteau „Auf dem Fels“ und demteau „Auf dem Fels“ und dem
Wanderparkplatz an der Gemün-Wanderparkplatz an der Gemün-Wanderparkplatz an der Gemün-Wanderparkplatz an der Gemün-Wanderparkplatz an der Gemün-
der Straße neuder Straße neuder Straße neuder Straße neuder Straße neu
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - In neuem Glanz erstrahlt der
Abschnitt des „Pingenwander-
wegs“ zwischen dem Plateau „Auf

dem Fels“ und dem Wanderpark-
platz an der Gemünder Straße. Ein
sauberer, ebener Weg hin zu ei-
nem idyllischen kleinen Ruheplatz
mit Holzzaun und einem Rankgit-
ter als Dach, der einen hellen und
modernen Eindruck macht.
„Wir wurden beauftragt, uns um

den Wanderweg zu kümmern, da
er in keinem guten Zustand mehr
war“, berichtet Bauhofleiter And-
ré Kaudel. Unebene Wege sowie
zerstörte Abfalleimer und Bänke
am Rastplatz - der Ort lud nicht
mehr zum Verweilen ein. Zudem
hatte sich ein Anwohner unter-

halb des Platzes beschwert, dass
immer wieder Müll ins Tal gewor-
fen werde.
Damit das nicht mehr geschehen
kann, wurde der marode Maschen-
drahtzaun am Ruheplatz entfernt,
und ein hoher Zaun aus Holzstre-
ben gefertigt. Der bietet nicht nur
„Wurfschutz“ nach unten, sondern
wertet den Ort auch optisch auf -
wobei die Aussicht auf Kall weiter
möglich bleibt. Bank und Müllei-
mer wurden erneuert, der Weg be-
gradigt. André Kaudel: „Der Weg
sieht nun nicht nur wieder richtig
gut aus, sondern bietet auch abso-
lute Sicherheit für die Wanderer.“
Schon jetzt zeige die Umgestal-
tung Wirkung, die neuen Müllei-
mer würden genutzt und der Platz
bliebe sauber.
Das Rankgitter ist eine Eigenkrea-
tion des Bauhofs, es soll nun be-
pflanzt werden: „Dort werden blü-
hende, heimische Rankpflanzen
gesetzt, die im Laufe der Zeit den
kompletten Rundbogen bedecken
sollen“, berichtet Bauhofleiter
Kaudel. So entstehe ein etwa sechs
Meter langer blühender Rundbo-
gen: „Durch den kann man wie
durch einen Tunnel hindurchgehen
und sich auf der Bank ausruhen.“

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Die Kinder haben Fandeko gebas-
telt und ein eigenes Tischkicker-
spiel.“ Natürlich durfte auch das
Kicken selbst nicht fehlen, trai-
niert wurde zweimal in der Wo-
che, einmal in der Turnhalle und
einmal „im Trainingslager“ auf
dem Fels. Kein Wunder also, dass
Martyn meinte: „Das Training war
das Beste am ganzen Turnier.“
Auch die Ausstattung der Nach-
wuchsspieler konnte sich sehen
lassen: Dank eines Sponsors konn-
ten Trikots, T-Shirts und Fußball-
handschuhe beschafft werden. Die
Kinder entschieden sich für rote
Trikots, auf die jeweils ein Frosch
und der Schriftzug „Kallbachfrö-
sche“ geplottet wurde.
Dann endlich war es soweit: Der
FC Keldenich feierte ein Wochen- Mit Motivation, Einsatz und Begeisterung konnten alle acht Mannschaften beeindrucken. Foto: Sören LabonteMit Motivation, Einsatz und Begeisterung konnten alle acht Mannschaften beeindrucken. Foto: Sören LabonteMit Motivation, Einsatz und Begeisterung konnten alle acht Mannschaften beeindrucken. Foto: Sören LabonteMit Motivation, Einsatz und Begeisterung konnten alle acht Mannschaften beeindrucken. Foto: Sören LabonteMit Motivation, Einsatz und Begeisterung konnten alle acht Mannschaften beeindrucken. Foto: Sören Labonte
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Den begehrten Pokal nahm Samuel Siebert gemeinsam mit VaterDen begehrten Pokal nahm Samuel Siebert gemeinsam mit VaterDen begehrten Pokal nahm Samuel Siebert gemeinsam mit VaterDen begehrten Pokal nahm Samuel Siebert gemeinsam mit VaterDen begehrten Pokal nahm Samuel Siebert gemeinsam mit Vater
Andreas (links) aus den Händen von Bürgermeister Hermann-Josef EsserAndreas (links) aus den Händen von Bürgermeister Hermann-Josef EsserAndreas (links) aus den Händen von Bürgermeister Hermann-Josef EsserAndreas (links) aus den Händen von Bürgermeister Hermann-Josef EsserAndreas (links) aus den Händen von Bürgermeister Hermann-Josef Esser
im Empfang, Kitaleiterin Anja Joniec jubelte.im Empfang, Kitaleiterin Anja Joniec jubelte.im Empfang, Kitaleiterin Anja Joniec jubelte.im Empfang, Kitaleiterin Anja Joniec jubelte.im Empfang, Kitaleiterin Anja Joniec jubelte.
Foto: Sören LabonteFoto: Sören LabonteFoto: Sören LabonteFoto: Sören LabonteFoto: Sören Labonte

Grünschnabel sowie die Kinder-
gärten Keldenich, Krekel (gemein-
same Mannschaft mit Bergheim),
Scheven, St. Nikolaus Kall sowie
„Bunter Baum“ Bergheim je ei-
nen Kader.
Mit großer Aufregung stürzten
sich die Nachwuchsprofis ins Tur-
nier, den Auftakt machten die bei-
den Kallbach-Teams, die zunächst
gegeneinander und dann ver-
schiedene andere Mannschaften
antreten mussten. Torwart Robert
war besonders stolz auf seine Tor-
warthandschuhe und hielt den Ball
immer genau im Blick. Als Schüt-
ze tat sich unter anderem Samuel
hervor, der zudem als Mann-
schaftskapitän fungierte.
Hochspannend und angefeuert
von Eltern, Großeltern, Onkels,
Tanten und Freunden kämpften
schließlich im Finale die Kallbach-
frösche gegen die Kicker aus dem
Schevener Wichtelnest.
„Ausgerechnet unseren Freunden
aus Scheven standen wir im ent-
scheidenden Spiel gegenüber“, sag-
te Anja Joniec anschließend zu Bür-
germeister Hermann-Josef Esser, der
ebenfalls von der „Fankurve“ aus
angefeuert hatte und schließlich die
Siegerehrung vornahm.
Als nach der Flut eine Gruppe aus
der Kallbachstraße ausgelagert
werden musste, fanden die Kin-
der und Pädagoginnen im Sche-
vener Wichtelnest Unterschlupf,
sie sind erst nach dem Turnier in
ihre eigenen Räumlichkeiten zu-
rückgekehrt. Verständlich also,

dass es sich um ein hochemotio-
nales Spiel handelte....
Beide Mannschaften gaben alles.
Zunächst gingen die Schevener in
Führung, der Pokal schien zum
Greifen nah. Doch dann, kurz vor
dem Schlusspfiff fiel das 1:1 - den
Kallbachfröschen gelang der Aus-
gleich: Es folgte ein nervenzeh-
rendes Elfmeterschießen, das die
„Frösche“ schließlich für sich ent-
scheiden konnten.
„Bei einem solchen Spiel sind alle
Sieger, auch die Zweitplatzierten“,
stellte der Bürgermeister bei sei-
ner Gratulation klar. Den Pokal
allerdings konnte er natürlich nur
einer Mannschaft übergeben, und
das schmerzte die Schevener schon
ein bisschen. Allerdings war das
schnell vergessen, zumal jede/r Teil-
nehmende eine Medaille erhielt.
Hermann-Josef Esser attestierte
allen Spielern das, was den deut-
schen Profis zuletzt gefehlt zu
haben schien: „Eure Motivation,
der Einsatz und die Begeisterung
waren unglaublich“, freute er
sich, „das hat einfach Spaß ge-
macht.“ Auch war der Bürgermeis-
ter beeindruckt, wie viele „Coa-
ches“, also Pädagog/innen der
verschiedenen Kitas die Spieler
vom Feldrand aus anfeuerten.
Ähnlich empfanden es auch die
Kallbachfrösche Tina, Simon und
Elias: Sie fanden es klasse, dass
so viele Tore geschossen wurden,
und dass so viele Zuschauer da
waren. Ihr Fazit: „Der ganze Tag
war einfach toll!“

ende lang Sportfest und startete
mit der Kindergartenmeister-
schaft in den Samstag. Die Kon-
kurrenz war stark: Acht hochmo-

tivierte Mannschaften kämpften
um den Pokal. Neben den beiden
Teams der Kallbachfrösche stell-
ten auch das Familienzentrum

Katze Felicitas
sucht ein neues Zuhause

Die hübsche Felicitas sucht ein verständnisvolles Zuhause.Die hübsche Felicitas sucht ein verständnisvolles Zuhause.Die hübsche Felicitas sucht ein verständnisvolles Zuhause.Die hübsche Felicitas sucht ein verständnisvolles Zuhause.Die hübsche Felicitas sucht ein verständnisvolles Zuhause.
Foto: TSV Kall e. V.Foto: TSV Kall e. V.Foto: TSV Kall e. V.Foto: TSV Kall e. V.Foto: TSV Kall e. V.

Die hübsche, 12 Jahre alte Feli-
citas kam vor einigen Wochen
ins Tierheim Kall, weil ihre Be-
sitzerin verstorben ist. Sie hat
ihr bisheriges Leben nur mit
dieser einen (suchterkrankten)
Person in einer Wohnung ver-
bracht. Anfangs zeigte sie sich
wenig zugänglich. Mittlerweile
kommt Felicitas, nach Strei-
cheleinheiten suchend, auf ihre
Betreuer zu, zeigt sich aber
manchmal etwas ruppig. Daher
sucht das Tierheim Kall ein Zu-

hause mit viel Verständnis für
Katzen und in dem man Felici-
tas Zeit gibt, sich auf ein neues
Leben einzustellen. Vermutlich
würde Freigang zusätzlich zu
mehr Ausgeglichenheit beitra-
gen. Interessenten für die hüb-
sche „Glückskatze“ sind im Tier-
heim Kall unter der
Tel.Nr. 02441-778664
herzlich willkommen oder können
eine E-Mail mit ihren
Kontaktdaten an
mail@tsv-kall.de senden.
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Wir haben JA gesagt
Hand in Hand in eine gemeinsame Zukunft

Danke für die liebevollen Worte & Glückwünsche 

zu unserer Hochzeit.

Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Patrick und Sandra Glasmacher

Aachener Str.100, 53925 Kall

P

S

Typisierung beim Familienfest

Der Sötenicher Entertainer StefanDer Sötenicher Entertainer StefanDer Sötenicher Entertainer StefanDer Sötenicher Entertainer StefanDer Sötenicher Entertainer Stefan
Hammes (rechts bei seiner Watte-Hammes (rechts bei seiner Watte-Hammes (rechts bei seiner Watte-Hammes (rechts bei seiner Watte-Hammes (rechts bei seiner Watte-
stäbchen-Typisierung 2017) hatstäbchen-Typisierung 2017) hatstäbchen-Typisierung 2017) hatstäbchen-Typisierung 2017) hatstäbchen-Typisierung 2017) hat
2018 für einen leukämiekranken2018 für einen leukämiekranken2018 für einen leukämiekranken2018 für einen leukämiekranken2018 für einen leukämiekranken
Patienten in Griechenland Stamm-Patienten in Griechenland Stamm-Patienten in Griechenland Stamm-Patienten in Griechenland Stamm-Patienten in Griechenland Stamm-
zellen gespendet.zellen gespendet.zellen gespendet.zellen gespendet.zellen gespendet.
Foto: Reiner ZüllFoto: Reiner ZüllFoto: Reiner ZüllFoto: Reiner ZüllFoto: Reiner Züll

DKMS-Sprecher Christian Werheid (links) und Hilfsgruppen Vorsitzen-DKMS-Sprecher Christian Werheid (links) und Hilfsgruppen Vorsitzen-DKMS-Sprecher Christian Werheid (links) und Hilfsgruppen Vorsitzen-DKMS-Sprecher Christian Werheid (links) und Hilfsgruppen Vorsitzen-DKMS-Sprecher Christian Werheid (links) und Hilfsgruppen Vorsitzen-
der Willi Greuel rufen dazu auf, sich beim Fest per Wattestäbchen-Testder Willi Greuel rufen dazu auf, sich beim Fest per Wattestäbchen-Testder Willi Greuel rufen dazu auf, sich beim Fest per Wattestäbchen-Testder Willi Greuel rufen dazu auf, sich beim Fest per Wattestäbchen-Testder Willi Greuel rufen dazu auf, sich beim Fest per Wattestäbchen-Test
typisieren zu lassen.typisieren zu lassen.typisieren zu lassen.typisieren zu lassen.typisieren zu lassen.
Foto: Reiner ZüllFoto: Reiner ZüllFoto: Reiner ZüllFoto: Reiner ZüllFoto: Reiner Züll

Die DKMS ist beim FamilienfestDie DKMS ist beim FamilienfestDie DKMS ist beim FamilienfestDie DKMS ist beim FamilienfestDie DKMS ist beim Familienfest
am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     August,August,August,August,August, auf dem auf dem auf dem auf dem auf dem
Parkplatz des REWE-Centers mitParkplatz des REWE-Centers mitParkplatz des REWE-Centers mitParkplatz des REWE-Centers mitParkplatz des REWE-Centers mit
von der Partie.von der Partie.von der Partie.von der Partie.von der Partie.
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Beim Familienfest Der
Hilfsgruppe Eifel am Sonntag, 6.
August, auf dem Parkplatz des
REWE-Center Pauly in Kall (Be-
ginn 11 Uhr) ist auch die Deut-
sche Knochenmark Spenderda-
tei (DKMS) mit einem Stand ver-
treten. Die Hilfsgruppe Eifel un-
terstützt die Suche nach poten-
ziellen Stammzellenspendern
seit über 30 Jahren. DKMS-Spre-
cher Christian Werheid: „Alle
zwölf Minuten erkrankt in
Deutschland ein Mensch an Blut-
krebs, darunter zahlreiche Kin-
der und Jugendliche“. Häufig sei
eine Stammzellen-Transplantati-
on für die Erkrankten die einzige
Überlebenschance; vorausgesetzt
man findet den so genannten
„genetischen Zwilling“.
Um bei dieser Suche zu helfen,

ruft die Hilfsgruppe zusammen mit
der DKMS die Besucher des Fami-
lientags auf, sich beim Fest als
potenzielle Stammzellspender/
innen registrieren zu lassen. Hilfs-
gruppen-Vorsitzender Willi Greu-
el: „Mitmachen kann grundsätz-
lich jeder gesunde Mensch zwi-
schen 17 und 55 Jahren“.
In den 30 Jahren, in denen die
Hilfsgruppe die DKMS unterstützt,
hat der Kaller Verein 13 Typisie-
rungsaktionen mit der DKMS or-
ganisiert und finanziert. Bei die-
sen Aktionen hat die Gruppe um
deren Vorsitzenden Willi Greuel
24.015 Menschen in der weltwei-
ten Datei registrieren lassen. Von
diesen haben inzwischen 360 Per-
sonen Stammzellen für leukämie-
kranke Menschen in 34 Ländern
der Erde gespendet.
Einer dieser Spender ist der Söte-
nicher Entertainer Julian Held
alias Detlef Hammes, der am Sonn-
tag das Programm des Familien-
tages moderiert. Hammes hat sich
2017 beim Familienfest der Hilfs-
gruppe in Urft per Wattestäbchen
typisieren lassen. Er hatte sich
schon einige Monate nach der Ty-
pisierung durch eine Stammzel-
lenspende für einen passenden
Leukämie-Patienten in Griechen-
land als Lebensretter zur Verfü-
gung gestellt. Von ihm als Betrof-
fener können die Besucher des
Familienfestes Informationen aus
erster Hand erhalten.
Die Registrierung beim Familien-
fest am Sonntag geht einfach und
schnell: Nach dem Ausfüllen einer
Einwilligungserklärung führen die
spendenbereiten Personen einen
Wangenschle imhaut-Abstr ich
mittels Wattestäbchen durch, da-
mit Ihre Gewebemerkmale im La-
bor bestimmt werden können. Da
die Registrierung auf digitalem
Wege stattfindet, bittet die DKMS
die Menschen, zur Typisierung ein
Smartphone mitzubringen. Chris-
tian Werheid: „Personen, die sich
bereits in der Vergangenheit in
der Datei registrieren ließen, müs-
sen nicht erneut mitmachen. Ihre
Daten stehen auch weiterhin welt-
weit für erkrankte Patienten zur
Verfügung“. (Reiner Züll)
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Aufruf zur Kleiderspende

Fledermausexkursion in Vogelsang IP

Einmal im Jahr bietet Vogelsang IPEinmal im Jahr bietet Vogelsang IPEinmal im Jahr bietet Vogelsang IPEinmal im Jahr bietet Vogelsang IPEinmal im Jahr bietet Vogelsang IP
Fledermausexkursionen an.Fledermausexkursionen an.Fledermausexkursionen an.Fledermausexkursionen an.Fledermausexkursionen an.
Foto: H. KörberFoto: H. KörberFoto: H. KörberFoto: H. KörberFoto: H. Körber

lände des historischen Ortes
an. Am Samstag, 12. August, ist
es wieder so weit. Kommen Sie
den einzigen Säugetieren, die
aktiv fliegen können und seit
mehr als 50 Millionen Jahren
auf der Erde leben, näher. In
Begleitung der Fledermausex-
perten Dr. Henrike und Holger
Körber erfahren Sie Spannen-
des aus dem Leben der hochin-
teressanten Überlebensspezia-
listen und können an ausge-
wählten Stellen die halsbreche-
rische Flugakrobatik beobach-
ten. Zum ersten Mal führt die

Exkursion auf den Dachboden
der ehemaligen Kaserne „Van
Dooren“, der für die Fledermäu-
se ein lebenswichtiges Quartier
darstellt und somit zum Arten-
schutz beiträgt.
TTTTTerminerminerminerminermin:
Samstag, 12. August,
StartStartStartStartStart: 20.15 Uhr,
DauerDauerDauerDauerDauer: ca. 2 Stunden,
TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt: Besucherzentrum
am Forum Vogelsang IP.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
E-Mail: info@vogelsang-ip.de
oder
Tel.: 02444 - 91579 - 0

Eintritt inkl. Parkgebühr:
9,50 Euro pro Person;
5 Euro für Kinder bis 16 Jahre;
19,90 Euro für ein Familienticket.

Warme und wetterfeste Klei-
dung sowie festes Schuhwerk
werden empfohlen, eine Ta-
schenlampe sollte mitgeführt
werden.

Veranstalter: Vogelsang IP in
Kooperation mit dem Arbeits-
kreis Fledermausschutz Kreis
Aachen, Düren, Euskirchen vom
NABU, BUND und LNU.

Vogelsang IP -Vogelsang IP -Vogelsang IP -Vogelsang IP -Vogelsang IP - Einmal im Jahr
bietet Vogelsang IP Fleder-
mausexkursionen über das Ge-

Die Kleiderstube der wirkstatt eDie Kleiderstube der wirkstatt eDie Kleiderstube der wirkstatt eDie Kleiderstube der wirkstatt eDie Kleiderstube der wirkstatt e.....     VVVVV.....
in Kall ruft zur Spende von Kleidungin Kall ruft zur Spende von Kleidungin Kall ruft zur Spende von Kleidungin Kall ruft zur Spende von Kleidungin Kall ruft zur Spende von Kleidung
für Kinder und Erwfür Kinder und Erwfür Kinder und Erwfür Kinder und Erwfür Kinder und Erwachsene aufachsene aufachsene aufachsene aufachsene auf.....
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Seit Jahren betreibt die wirk-
statt e. V. die Kleiderstube in Kall,
Aachener Straße 52. Diese steht

Menschen offen, die nur einen
kleinen Geldbeutel besitzen. Der
nahende Saisonwechsel bringt für
viele Menschen und Familien mit
geringen Einkommen massive
Probleme und Sorgen mit sich.

Hier wollen wir entsprechende
Unterstützung anbieten.
Die Kleiderspenden können kon-
taktlos über den hauseigenen
Container gebracht werden oder
mit Anmeldung unter 02441 8546

von Montag bis Freitag
von 9.30 bis 14.30 Uhr abgegeben
werden. Kontakt:
Telefon 02441/ 779331,
E-Mail wirkstatt@gmx.de,
www.wirkstatt-ev.de
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Nach der Geduldsprobe
kommt noch der Versicherungscheck
Die besten Versicherungstipps für die Reise mit Wohnmobil und Caravan
Ein Boom und seine Folgen: Wer
sich gedanklich bereits mit einem
neuen Wohnmobil oder Caravan
auf dem Weg in den Urlaub sah,
muss sich erst mal in Geduld üben.
Die Wartezeiten für einen indivi-
duell konfigurierten Camper kön-

nen heute schnell zwischen neun
Monate und einem Jahr oder sogar
noch länger betragen. Die wich-
tigste Ursache für diese Lieferfris-
ten ist, dass die Hersteller auch
aufgrund von Lieferkettenproble-
men die unverändert hohe Nach-

Campingurlaub ist in allen Generationen angesagt. Bevor es los-Campingurlaub ist in allen Generationen angesagt. Bevor es los-Campingurlaub ist in allen Generationen angesagt. Bevor es los-Campingurlaub ist in allen Generationen angesagt. Bevor es los-Campingurlaub ist in allen Generationen angesagt. Bevor es los-
geht, sollte allerdings der Versicherungsschutz für das Wohnmobilgeht, sollte allerdings der Versicherungsschutz für das Wohnmobilgeht, sollte allerdings der Versicherungsschutz für das Wohnmobilgeht, sollte allerdings der Versicherungsschutz für das Wohnmobilgeht, sollte allerdings der Versicherungsschutz für das Wohnmobil
überprüft werden.überprüft werden.überprüft werden.überprüft werden.überprüft werden.
Foto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer Versicherungen

Wohnmobile benötigen wie jedes andere Kfz eine Haftpflichtversiche-Wohnmobile benötigen wie jedes andere Kfz eine Haftpflichtversiche-Wohnmobile benötigen wie jedes andere Kfz eine Haftpflichtversiche-Wohnmobile benötigen wie jedes andere Kfz eine Haftpflichtversiche-Wohnmobile benötigen wie jedes andere Kfz eine Haftpflichtversiche-
rung, diese übernimmt aber lediglich Unfallschäden am fremden Fahr-rung, diese übernimmt aber lediglich Unfallschäden am fremden Fahr-rung, diese übernimmt aber lediglich Unfallschäden am fremden Fahr-rung, diese übernimmt aber lediglich Unfallschäden am fremden Fahr-rung, diese übernimmt aber lediglich Unfallschäden am fremden Fahr-
zeug. Darüber hinaus sollte eine Teilkasko- oder Vollkaskoversicherungzeug. Darüber hinaus sollte eine Teilkasko- oder Vollkaskoversicherungzeug. Darüber hinaus sollte eine Teilkasko- oder Vollkaskoversicherungzeug. Darüber hinaus sollte eine Teilkasko- oder Vollkaskoversicherungzeug. Darüber hinaus sollte eine Teilkasko- oder Vollkaskoversicherung
abgeschlossen werden.abgeschlossen werden.abgeschlossen werden.abgeschlossen werden.abgeschlossen werden.
Foto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer Versicherungen

frage kurzfristig nicht befriedigen
können. Wenn das neue oder ge-
brauchte Fahrzeug endlich auf
dem Hof steht und die erste Tour
starten soll, muss der Versiche-
rungsschutz passen. Hier sind die
wichtigsten Tipps:
VVVVVollkaskollkaskollkaskollkaskollkasko und o und o und o und o und Auslandsschaden-Auslandsschaden-Auslandsschaden-Auslandsschaden-Auslandsschaden-
schutz empfehlenswertschutz empfehlenswertschutz empfehlenswertschutz empfehlenswertschutz empfehlenswert
Wohnmobile benötigen wie jedes
andere Kfz eine Haftpflichtversi-
cherung, diese übernimmt aber
lediglich Unfallschäden am frem-
den Fahrzeug. Darüber hinaus soll-
te man eine Teilkasko- oder Voll-

kaskoversicherung abschließen.
„Die Vollkasko etwa schützt bei
Vandalismus - und gerade auf
Campingplätzen ist er gar nicht
so selten“, erklärt Thiess Johanns-
sen von den Itzehoer Versiche-
rungen. Bei diesem Anbieter
beispielsweise gibt es für Reisen
ins Ausland einen ergänzenden
Auslandsschadenschutz.
Mit Mit Mit Mit Mit TTTTTeilkaskeilkaskeilkaskeilkaskeilkasko gegen Bro gegen Bro gegen Bro gegen Bro gegen Brandschä-andschä-andschä-andschä-andschä-
den versichertden versichertden versichertden versichertden versichert
Mit einer Teilkasko ist das Wohn-
mobil gegen Brandschäden abge-
sichert. „Die Versicherung zahlt
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Bevor es mit dem Wohnmobil auf große Tour geht, muss der Versiche-Bevor es mit dem Wohnmobil auf große Tour geht, muss der Versiche-Bevor es mit dem Wohnmobil auf große Tour geht, muss der Versiche-Bevor es mit dem Wohnmobil auf große Tour geht, muss der Versiche-Bevor es mit dem Wohnmobil auf große Tour geht, muss der Versiche-
rungsschutz ausreichend sein.rungsschutz ausreichend sein.rungsschutz ausreichend sein.rungsschutz ausreichend sein.rungsschutz ausreichend sein.
Foto: DJD/Itzehoer Versicherungen/Monkey Business - stock.adobe.comFoto: DJD/Itzehoer Versicherungen/Monkey Business - stock.adobe.comFoto: DJD/Itzehoer Versicherungen/Monkey Business - stock.adobe.comFoto: DJD/Itzehoer Versicherungen/Monkey Business - stock.adobe.comFoto: DJD/Itzehoer Versicherungen/Monkey Business - stock.adobe.com

je nach Vertrag auch bei Kurz-
schluss. Wer aber einen heißen
Topf vom Herd auf die Arbeitsflä-
che stellt oder fahrlässig anderes
im Wagen verschmort, bleibt auf
den Kosten sitzen, da Seng- und
Schmorschäden nicht als Brand
gelten“, so Johannssen. Auch Vor-
zelte sind meist in der Teilkasko
mitversichert.
Besonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei Bissschäden
durch durch durch durch durch TTTTTiereiereiereiereiere
Bissschäden durch Marder sind in
der Regel mitversichert. Einige
Gesellschaften wie die Itzehoer
Versicherungen bieten auch Ver-
sicherungsschutz bei Bissschäden
durch Mäuse und andere Tiere.
„Tierbisse im Fahrzeuginnenraum
sind aber nicht mitversichert“,
sagt Thiess Johannssen. „Knab-
bert also der Hund genüsslich am
Sitz, gibt es kein Geld.“
Folgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichert
Sogenannte Folgeschäden sind in
der Kasko optional mitversichert.
Ein Beispiel: Der Camper fährt mit
alten Reifen, zu wenig Luftdruck
oder überfährt Gegenstände.
Platzt der Reifen, beschädigt das
Gummi Radkasten und Unterbo-

den. Der Reifen wird in diesem
Fall zwar nicht ersetzt, Radkas-
ten- und Unterbodenreparaturen
dagegen schon.
Den Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen Diebe
schützenschützenschützenschützenschützen
Camper werden gerne von Die-
ben ins Visier genommen. Sperr-
einrichtungen gibt es in elektro-
nischer Form, etwa Alarmanlagen
oder in mechanischer Ausführung,
darunter Lenkradkrallen. Der bes-
te Schutz ist die Kombination aus
mehreren Sperreinrichtungen.
(DJD)

Auf individuell konfigurierte Cam-Auf individuell konfigurierte Cam-Auf individuell konfigurierte Cam-Auf individuell konfigurierte Cam-Auf individuell konfigurierte Cam-
pingmobile muss man heute langepingmobile muss man heute langepingmobile muss man heute langepingmobile muss man heute langepingmobile muss man heute lange
warten. Bevor es dann endlich los-warten. Bevor es dann endlich los-warten. Bevor es dann endlich los-warten. Bevor es dann endlich los-warten. Bevor es dann endlich los-
geht, sollte man noch den Versi-geht, sollte man noch den Versi-geht, sollte man noch den Versi-geht, sollte man noch den Versi-geht, sollte man noch den Versi-
cherungsschutz checken.cherungsschutz checken.cherungsschutz checken.cherungsschutz checken.cherungsschutz checken.
Foto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer Versicherungen
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e-regio Kundencenter in Kall

Anfang August wurde das neue e-regio Kundencenter in der Kaller Ortsmitte eröffnet.Anfang August wurde das neue e-regio Kundencenter in der Kaller Ortsmitte eröffnet.Anfang August wurde das neue e-regio Kundencenter in der Kaller Ortsmitte eröffnet.Anfang August wurde das neue e-regio Kundencenter in der Kaller Ortsmitte eröffnet.Anfang August wurde das neue e-regio Kundencenter in der Kaller Ortsmitte eröffnet.
Foto: Roman Hövel/e-regioFoto: Roman Hövel/e-regioFoto: Roman Hövel/e-regioFoto: Roman Hövel/e-regioFoto: Roman Hövel/e-regio

Anfang Anfang Anfang Anfang Anfang August wurde das neueAugust wurde das neueAugust wurde das neueAugust wurde das neueAugust wurde das neue
e-regio Kundencenter in der Kal-e-regio Kundencenter in der Kal-e-regio Kundencenter in der Kal-e-regio Kundencenter in der Kal-e-regio Kundencenter in der Kal-
ler Ortsmitte direkt gegenüberler Ortsmitte direkt gegenüberler Ortsmitte direkt gegenüberler Ortsmitte direkt gegenüberler Ortsmitte direkt gegenüber
dem Bahnhof eröffnet.dem Bahnhof eröffnet.dem Bahnhof eröffnet.dem Bahnhof eröffnet.dem Bahnhof eröffnet.
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Anfang August wurde das e-
regio Kundencenter in der Orts-
mitte von Kall, direkt gegenüber
dem Bahnhof in der Bahnhofstra-
ße 32, eröffnet. An zwei Plätzen
beraten e-regio Kundenservice-

Mitarbeiter/innen die Kundschaft
in allen Fragen rund um ihre Ener-
gieversorgung. Das e-regio Kun-
dencenter an der neuen Adresse
ist zu den gewohnten Zeiten ge-
öffnet: von Montag bis Freitag
zwischen 8 und 16 Uhr. „In den
ersten Wochen können sich inter-
essierte Kundinnen und Kunden
neben der Beratung in angeneh-

mer Atmosphäre auch über ein
kleines Eröffnungsgeschenk freu-
en“, so die e-regio.
Das bisherige Kundencenter am
e-regio Standort in der Hinden-
burgstraße 13, das nach der Hoch-
wasserkatastrophe provisorisch in
einem Container untergebracht
war, wird nicht wieder öffnen.
„Weil die Energiewelt sich wan-

delt, haben die Menschen ein hö-
heres Beratungsbedürfnis. Des-
halb sind wir sehr froh, dass wir
mit unserem neuen Kundencen-
ter direkt in der Ortsmitte eine
neue zentrale Anlaufstelle für un-
sere Kundinnen und Kunden in
Kall gefunden haben“, sagt e-
regio Geschäftsführer Stefan
Dott. „Als regionaler Energiever-
sorger möchten wir nah bei den
Menschen sein.“
Das e-regio Gelände in der Hin-
denburgstraße wurde durch die
Hochwasserkatastrophe im Juli
2021 stark zerstört. „Als Betreib-
er kritischer Infrastruktur muss e-
regio auch im Krisenfall hand-
lungsfähig bleiben, um die Ener-
gieversorgung zu sichern. Da der
Standort in der Hindenburgstra-
ße in seiner Funktion als zen-
trale Koordinierungsstelle für
den Betrieb einer resilienten
Netzinfrastruktur nicht geeignet
ist, werden wir die Liegenschaft
mittelfristig einer anderen Nut-
zung zuführen“, ergänzt e-regio
Geschäftsführer Markus Böhm.
„Derzeit sind wir in der Sondie-
rung potenzieller Gewerbeflä-
chen in Kall, um einen neuen
Betriebsstandort zu errichten.
Dieser wird dann die veränder-
ten Anforderungen an einen Be-
treiber von kritischen Infrastruk-
turen erfüllen.“

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Wir entlasten junge Familien
in der Gemeinde Kall
Mehr Zuschüsse zum Mittagessen in Offener Ganztagsschule und Kita

Emmanuel KunzEmmanuel KunzEmmanuel KunzEmmanuel KunzEmmanuel Kunz

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Mit dem Start des neuen Kita-
Jahres am 01. August gibt es für
viele Eltern eine wichtige Neue-
rung: Auf Antrag von SPD, FDP und
Grünen werden die Kosten für das
Mittagessen nun in allen Kinder-
gärten zu 50 Prozent von der Ge-
meinde bezusschusst. Bislang galt
diese Regelung nur für gemein-
deeigene Kitas, während z.B. der

Waldkindergarten außen vor war.
Diese Ungerechtigkeit haben wir
nun beseitigt. Um trotz der ge-
stiegenen Lebensmittelpreise
auch beim Mittagessen in der
Offenen Ganztagsschule (OGS)
gewohnte Qualität ohne hohe
Preiserhöhungen gewährleisten
zu können, haben wir auch hier
die gemeindlichen Zuschüsse

deutlich erhöht. Damit errei-
chen wir zielgenau im Kleinen
eine wichtige Entlastung für jun-
ge Familien. Gerne wären wir
auch im Kita-Bereich noch wei-
ter gegangen und hätten die
Gebühren für alle Eltern abge-
schafft. Dies scheiterte jedoch
im Kreistag an der CDU.

Emmanuel Kunz
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„Helfer mit Herz und ein Lächeln zurück!“
So haben sich die Auszubildenden
der Stiftung EvA auf ihrem letzten
Azubi-Tag selbst bezeichnet.
An diesem Tag sollten sie be-
schreiben, warum sie ihre Ausbil-
dung bei der Stiftung begonnen
haben. So unterschiedlich, wie die
einzelnen Schülerinnen und Schü-
ler sind, so unterschiedlich waren
auch die aufgezählten Gründe:
- Ausbildungsgehalt schon im ers-Ausbildungsgehalt schon im ers-Ausbildungsgehalt schon im ers-Ausbildungsgehalt schon im ers-Ausbildungsgehalt schon im ers-

ten Jahr 1.200,- € im Monatten Jahr 1.200,- € im Monatten Jahr 1.200,- € im Monatten Jahr 1.200,- € im Monatten Jahr 1.200,- € im Monat
- Einsatz in der stationären und

ambulanten Pflege sowie in
der Gerontopsychiatrie

- Ausbildungsbeginn mehrfach
im Jahr möglich

- Fortbildungen und Lerngesprä-

che mit der eigenen Lehrerin
für Pflegeberufe

- Kompetente PraxisanleitungKompetente PraxisanleitungKompetente PraxisanleitungKompetente PraxisanleitungKompetente Praxisanleitung
und und und und und Ansprechpartner im KAnsprechpartner im KAnsprechpartner im KAnsprechpartner im KAnsprechpartner im Kol-ol-ol-ol-ol-
legenkreislegenkreislegenkreislegenkreislegenkreis

- Zusammenarbeit mit den
Teams aus Sozialem Dienst
und Hauswirtschaft

- Frühzeitige Schulung an den
zahlreichen Hilfsmitteln im
Rahmen des Gesundheitsma-
nagements

- Hilfestellung und Begleitung
bei persönlichen Problemen

----- Übernahmemöglichkeit nachÜbernahmemöglichkeit nachÜbernahmemöglichkeit nachÜbernahmemöglichkeit nachÜbernahmemöglichkeit nach
der der der der der AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung

- Weiterbildung und Karriere-
planung

„Alle diese Gründe haben auch
auf mich zugetroffen“, bestätigt
Elena Ströher. Seit ihrer Ausbil-
dung bei der Stiftung EvA arbei-
tet sie im ambulanten Dienst als
Pflegefachkraft. „Mir gefällt„Mir gefällt„Mir gefällt„Mir gefällt„Mir gefällt
besonders gut,besonders gut,besonders gut,besonders gut,besonders gut, dass ich  dass ich  dass ich  dass ich  dass ich TTTTTeil eineseil eineseil eineseil eineseil eines
starkstarkstarkstarkstarken en en en en TTTTTeams bin,eams bin,eams bin,eams bin,eams bin, aber auf mei- aber auf mei- aber auf mei- aber auf mei- aber auf mei-
nen ambulanten nen ambulanten nen ambulanten nen ambulanten nen ambulanten TTTTTouren auch sehrouren auch sehrouren auch sehrouren auch sehrouren auch sehr
selbstbestimmt arbeite und eige-selbstbestimmt arbeite und eige-selbstbestimmt arbeite und eige-selbstbestimmt arbeite und eige-selbstbestimmt arbeite und eige-
ne Entscheidungen treffen kann.“ne Entscheidungen treffen kann.“ne Entscheidungen treffen kann.“ne Entscheidungen treffen kann.“ne Entscheidungen treffen kann.“
Sie hat die Weiterbildung zur Pra-
xisanleiterin erfolgreich absolviert
und unterstützt jetzt selbst die
Auszubildenden in der täglichen
Pflegepraxis. „Und weil mich der
Beruf wirklich interessiert und ich
mich weiterentwickeln will, habe
ich jetzt auch noch eine Fortbil-
dung im Wundmanagement be-
gonnen“, ergänzt Elena Ströher.
Weiterentwicklung ist das Stich-
wort: Im Bereich der Digitalisie-Im Bereich der Digitalisie-Im Bereich der Digitalisie-Im Bereich der Digitalisie-Im Bereich der Digitalisie-
rung liegt die Stiftung EvA weitrung liegt die Stiftung EvA weitrung liegt die Stiftung EvA weitrung liegt die Stiftung EvA weitrung liegt die Stiftung EvA weit
vorne.vorne.vorne.vorne.vorne. Nicht nur bei der Pflegedo-
kumentation und Einsatzplanung
wird digital gearbeitet, sondern
auch im Bereich der Telemedizin.
Hier arbeiten die Pflegekräfte mit
neuester Digitaltechnik direkt in
der Kommunikation mit den Ärz-
ten und unterstützen diese bei
der Diagnostik und Beratung der
Patienten. Damit steht hier eine
Zukunftstechnologie schon heute
zur Verfügung und ist auch Be-
standteil der Ausbildung.
Für diese Zukunft ist die Stiftung

EvA mit ihrem Ausbildungsbereich
gut gerüstet. Sie ist mit insgesamt
30 angebotenen Stellen einer der
größten Pflege-Ausbildungsbetrie-
be in der Region. Interessierte
können sich gerne an die Stiftung
EvA wenden. In einem Beratungs-
gespräch informieren wir über die
Ausbildungswege in der Pflege
und die damit verbundenen guten
beruflichen Perspektiven.
Und was stellten die Azubis an
ihrem Tag zum Schluss fest?
„Dankbare Bewohner„Dankbare Bewohner„Dankbare Bewohner„Dankbare Bewohner„Dankbare Bewohner,,,,, viel Lachen viel Lachen viel Lachen viel Lachen viel Lachen
und ein gemeinsamesund ein gemeinsamesund ein gemeinsamesund ein gemeinsamesund ein gemeinsames
Miteinander!“Miteinander!“Miteinander!“Miteinander!“Miteinander!“
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Shotokan Karate-Do Kall e. V.
„Karate on Tour 2023“

In lockerer Runde wurde geschlemmt, gelacht und erzählt, so wie es in den Ferien sein sollte.In lockerer Runde wurde geschlemmt, gelacht und erzählt, so wie es in den Ferien sein sollte.In lockerer Runde wurde geschlemmt, gelacht und erzählt, so wie es in den Ferien sein sollte.In lockerer Runde wurde geschlemmt, gelacht und erzählt, so wie es in den Ferien sein sollte.In lockerer Runde wurde geschlemmt, gelacht und erzählt, so wie es in den Ferien sein sollte.

„Karate on Tour“ in Kurpark in Gemünd„Karate on Tour“ in Kurpark in Gemünd„Karate on Tour“ in Kurpark in Gemünd„Karate on Tour“ in Kurpark in Gemünd„Karate on Tour“ in Kurpark in Gemünd

„Karate on tour“,
unter diesem Motto fanden in den
diesjährigen Sommerferien ver-
schiedene Trainingseinheiten des
Kaller Karatevereins außerhalb
der gewohnten Turnhalle statt;
unter anderem im Mühlenpark
Kommern, in Blankenheim am
See, am Naturzentrum Netters-
heim, im Gemünder Kurpark, in
Strempt auf dem Rochus Platz
oder auf dem Abenteuerspiel-
platz in Kall. Unter freiem Him-
mel trainierten Männer, Frauen
und Kinder alle zusammen und
es machte Riesenspaß!
Auch die Jugendgruppe des Ver-
eins hatte in der vorletzten Feri-
enwoche ein ganz besonderes
„Trainingserlebnis“: Anstatt in
der Turnhalle zu schwitzen, ging
es in die Eisdiele! In lockerer
Runde wurde geschlemmt, ge-
lacht und erzählt, so wie es in
den Ferien sein sollte!
Spaß beim Training? Warum nicht!
Komm’ zum kostenlosen Schnup-
pertraining.
Schnupper-Training für Mitmacher
und Zuschauer beim Shotokan
Karate-Do Kall e. V.
Ideal für Kinder / Jugendliche und
Erwachsene, einfach für die gan-
ze Familie, zum Wiedereinstieg
oder Karate kennen zu lernen. Ein-
fach zum kostenlose Training vor-
beikommen und zuschauen oder
am besten mitmachen.
Shotokan Karate-Do Kall e. V.
in Kall
Karate / Ju Jitsu /
Selbstverteidigung / Kobudo
Dienstags und freitags:
Kindertraining 16.45 bis 18 Uhr
(6 bis 10 Jahre)
Jugendliche-Erwachsene
18 bis 19.30 (ab 10 Jahren)
Sonntags: Familientraining
ab 6 Jahren.

10.30 bis 12 Uhr
Grundschule Kall, Auelstr. 47
Shotokan Karate-Do
in Mechernich für Erwachsene.
Karate / Ju Jitsu /

Selbstverteidigung / Kobudo
Mittwochs in Mechernich in der
Dreifachhalle Bruchgasse/Alte Drei-
fachhalle, Eingang und Parkplatz
gegenüber Communio in Christo

Mittwochs: 18.15 bis 19.45 Uhr.
Infos im Training oder Erika Krah
0176 57 87 97 06 oder Udo Koch
0176 57 87 97 07 (gerne auch
über WhatsApp)
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Krebsrisiko Alkohol -
auch in geringen Mengen nicht unbedenklich
Alkohol ist erwiesenermaßen ein
Risikofaktor für Brustkrebs.
Bereits geringe Mengen erhöhen
das Erkrankungsrisiko, das mit
steigendem Konsum zunimmt. Das
Feierabendbier oder ein Glas Wein
unter Freunden, muss darauf ver-
zichtet werden? Ein Leben ohne
Alkohol ist unter gesundheitlichen
Aspekten empfehlenswert. Ein
erster Schritt kann sein, seinen
Alkoholkonsum bewusst zu redu-
zieren, um so dazu beizutragen,
das Krebsrisiko zu senken.
Brustkrebs ist die häufigste Krebs-
erkrankung bei Frauen: Jedes Jahr
erhalten rund 70.000 Frauen in
Deutschland die Diagnose. Neben
dem Alter und hormonellen Ein-
flüssen sowie erblichen Faktoren
spielt der Lebensstil und damit
auch der Alkoholkonsum eine Rol-
le. Die Internationale Agentur für
Krebsforschung (IARC) der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO)
stuft Alkohol und sein Abbaupro-
dukt Acetaldehyd als krebserre-
gend ein. Damit ordnet sie Alko-
hol in die gleiche Klassifikation
wie Arsen, Formaldehyd oder As-
best ein. Alkohol fördert die Ent-
stehung verschiedener Krebser-
krankungen, beispielsweise Kehl-
kopf-, Speiseröhren- und Leber-
krebs, aber auch Brustkrebs. In
Deutschland wie auch weltweit
lassen sich vier Prozent aller
Krebsfälle auf Alkoholkonsum zu-
rückführen (International Agency
for Research on Cancer (IARC)).
Damit gehört Alkohol zu den be-
deutendsten durch den Lebens-
stil beeinflussbaren Krebsrisiko-
faktoren. In welcher Form Alkohol

getrunken wird, ob als Bier, Wein
oder Spirituosen, spielt keine Rolle.
Auch hochreaktive Auch hochreaktive Auch hochreaktive Auch hochreaktive Auch hochreaktive AbbauprodukteAbbauprodukteAbbauprodukteAbbauprodukteAbbauprodukte
richten Schaden anrichten Schaden anrichten Schaden anrichten Schaden anrichten Schaden an
Wie genau Alkohol die Brust-
krebsentstehung beeinflusst, wird
noch erforscht. Vermutet wird,
dass Alkohol unter anderem die
Spiegel der zirkulierenden Ge-
schlechtshormone beeinflusst. Für
verschiedene Krebsarten gibt es
vermutlich unterschiedliche Ent-
stehungsmechanismen durch Al-
kohol. Grundsätzlich wird vermu-
tet: Acetaldehyd, aber auch ande-
re Abbauprodukte gehen auf-
grund ihrer großen Reaktionsfä-
higkeit sehr leicht Bindungen mit
anderen Molekülen ein, darunter
auch mit Bausteinen der Erbsub-
stanz DNA. Dadurch kann es zu
Mutationen, also genetischen
Fehlern kommen, die langfristig
Krebs auslösen können. Möglich
sind auch Veränderungen, die das
Ablesen der Gene beeinflussen
und so die Krebsentstehung för-
dern können.
Auf Auf Auf Auf Auf AlkAlkAlkAlkAlkohol möglichst verzichtenohol möglichst verzichtenohol möglichst verzichtenohol möglichst verzichtenohol möglichst verzichten
In Deutschland gelten annähernd
8 von 100 Brustkrebserkrankun-
gen als alkoholbedingt (Interna-
tional Agency for Research on Can-
cer (IARC)). Schon der regelmäßi-
ge Konsum von einem alkoholi-
schen Getränk pro Tag steigert
das Risiko, im Laufe des Lebens
an Brustkrebs zu erkranken. Die
Arbeitsgemeinschaft Gynäkologi-
sche Onkologie (AGO) empfiehlt,
den Alkoholkonsum, wenn nicht
ganz, dann auf unter zehn Gramm
reinen Alkohol pro Tag zu begrenz-
en - das entspricht zum Beispiel

einem kleinen Glas Sekt. Außer-
dem sollte zwei bis drei Tage pro
Woche ganz auf Alkohol verzich-
tet werden.
„Wichtig zu wissen: Wer zusätz-
lich raucht, hat ein noch größeres
Erkrankungsrisiko, denn auch Ta-
bakkonsum erhöht wahrschein-
lich das Brustkrebsrisiko und ver-
stärkt die krebserzeugende Wir-
kung“, erläutert Dr. Susanne Weg-
Remers. Sie leitet den Krebsin-
formationsdienst des Deutschen
Krebsforschungszentrums: Ärztin-
nen und Ärzte stehen täglich kos-
tenlos von 8 bis 20 Uhr telefo-
nisch unter 0800-420 30 40 für
alle Fragen zu Krebs zur Verfü-
gung und sind auch unter der
E-Mail-Adresse
krebsinformationsdienst@dkfz.de
zu erreichen. Alle gelieferten In-
formationen sind zuverlässig, un-
abhängig und auf dem aktuellen
Stand der Wissenschaft.
Nicht nur bei Brustkrebs: Lebens-Nicht nur bei Brustkrebs: Lebens-Nicht nur bei Brustkrebs: Lebens-Nicht nur bei Brustkrebs: Lebens-Nicht nur bei Brustkrebs: Lebens-
stilfaktoren haben Präventionspo-stilfaktoren haben Präventionspo-stilfaktoren haben Präventionspo-stilfaktoren haben Präventionspo-stilfaktoren haben Präventionspo-
tenzialtenzialtenzialtenzialtenzial
• Wissenschaftler der IARC

schätzen, dass 2020 weltweit
740.000 neue Krebsdiagnosen

alkoholbedingt sind1 - bei
98.000 Fällen handelt es sich
um Brustkrebserkrankungen.

• Die Zahl der Krebsneudiagno-
sen in Europa wird, so eine ak-
tuelle Modellrechnung, bis 2040
auf 3,4 Millionen ansteigen.

• 2020 sind in Deutschland,
ähnlich wie 2019 über
231.000 Menschen an einer
Krebserkrankung verstorben,
so das Zentrum für Krebsre-
gisterdaten des Robert Koch-
Instituts.

Diesen Zahlen steht ein großes
Präventionspotenzial gegenüber,
das noch lange nicht ausgeschöpft
ist: Umfangreiche Untersuchungen
am Deutschen Krebsforschungs-
zentrum haben ergeben, dass bis
zu 40 Prozent der Krebsneuerkran-
kungen hierzulande auf beein-
flussbare Risikofaktoren zurück-
zuführen sind. Dazu gehören ne-
ben dem Alkoholkonsum in erster
Linie das Rauchen, aber auch
Übergewicht, geringe körperliche
Aktivität, ungesunde Ernährung
sowie bestimmte Infektionen und
Umweltfaktoren.
(Deutsches Krebsforschungszentrum)
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St. Potentinus, Steinfeld
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - hl. Messe
in der Basilika
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr, 10 Uhr und 18 Uhr - hl. Messe
9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä
Heimsuchung
11.30 Uhr - Wahlen hl. Messe mit
dem Anhänger Jesu anlässlich des
95-jährigen Bestehens der Lösch-
gruppe Wahlen am Feuerwehrge-
rätehaus mit Segnung des neuen
Fahrzeugs
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Steinfeld 17.30 Uhr - hl. Messe mit
Kräutersegnung in der Basilika

9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä
Heimsuchung
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - hl. Messe
in der Basilika
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr, 10 Uhr und 18 Uhr -
hl. Messe
9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä
Heimsuchung
16 Uhr - Orgelvesper
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - hl. Messe
in der Basilika
St. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, Sistig

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
11.30 Uhr - Wortgottesfeier
mit Kräutersegnung
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
14.30 Uhr - hl. Messe
19 Uhr - meditative Anbetung
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust

19 Uhr - Lieder zum Sonntag
St. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, Sötenich
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Vorabendmesse
St. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, Rinnen
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - hl. Messe

Kirchliche Nachrichten Kolpingsfamilie Kall

Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /Pfarrverbund St. Nikolaus Kall /
St.St.St.St.St.     Antonius Dottel-Scheven / St.Antonius Dottel-Scheven / St.Antonius Dottel-Scheven / St.Antonius Dottel-Scheven / St.Antonius Dottel-Scheven / St.
Dionysius KeldenichDionysius KeldenichDionysius KeldenichDionysius KeldenichDionysius Keldenich
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - Keldenich - Hl. Messe
19 Uhr - Scheven - Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Kall - Hl. Messe
10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe
18 Uhr - Kall - Wortgottesfeier
(bei schönem Wetter im Garten
am Pfarrhaus)
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Heistert - Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall - Rosenkranzgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.15 Uhr - Kall - Laudes - Morgen-

gebet
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - Keldenich - Hl. Messe
mit Kräuterweihe
19 Uhr - Scheven - Hl. Messe mit
Kräuterweihe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Kall - keinekeinekeinekeinekeine Hl. Messe
10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe mit
Kräuterweih
- Verabschiedung Pfr. Hans-Joa-
chim Hellwig
- musikalische Gestaltung: Kin-
der- und Jugendchor Kall, Kirchen-
chöre Kall, Keldenich und Dottel-
Scheven-Wallenthal
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall - Rosenkranzgebet

Die Kräuterweihe ist eine jahrhundertealte Tradition an Mariä Himmelfahrt.Die Kräuterweihe ist eine jahrhundertealte Tradition an Mariä Himmelfahrt.Die Kräuterweihe ist eine jahrhundertealte Tradition an Mariä Himmelfahrt.Die Kräuterweihe ist eine jahrhundertealte Tradition an Mariä Himmelfahrt.Die Kräuterweihe ist eine jahrhundertealte Tradition an Mariä Himmelfahrt.
Foto: Fred MüllerFoto: Fred MüllerFoto: Fred MüllerFoto: Fred MüllerFoto: Fred Müller

Kräuterweihe am Sonntag,Kräuterweihe am Sonntag,Kräuterweihe am Sonntag,Kräuterweihe am Sonntag,Kräuterweihe am Sonntag,
20.20.20.20.20.     August,August,August,August,August, während der Heili- während der Heili- während der Heili- während der Heili- während der Heili-
gen Messe in Kall, 10.30 Uhr angen Messe in Kall, 10.30 Uhr angen Messe in Kall, 10.30 Uhr angen Messe in Kall, 10.30 Uhr angen Messe in Kall, 10.30 Uhr an
St. Nikolaus KallSt. Nikolaus KallSt. Nikolaus KallSt. Nikolaus KallSt. Nikolaus Kall
Die Kräuterweihe ist eine jahr-
hundertealte Tradition an Mariä
Himmelfahrt, die die tiefe Vereh-
rung für die Gottesmutter zum
Ausdruck bringt und ist auch ein
Zeichen, Ihren Segen und Fürspra-
che für uns zu erbitten.
Die Kräuter sind darüber hinaus
ein Symbol für die Schönheit der
Schöpfung und erinnern uns an
den Erhalt der Natur.

Die Kräutersträuße werden im An-
schluss an den Gottesdienst von
der Kolpingsfamilie gegen eine
Spende für ihr Hilfsprojekt in Indi-
en abgegeben.
Ihre Kolpingsfamilie Kall
Für Fragen und Anregungen zur
Kolpingsfamilie stehen Ihnen die
Herren Hans Peter Dederichs
(Tel.: 02441/ 5756)
und Fred Müller
(Tel.: 02441/ 779211) sowie
Frau Karin Lünebach
(Tel.: 02441/775131)
gerne zur Verfügung.
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Sinkende Preise -
Metropolen und ländliche Regionen im Vergleich
Immobilienkäufer und Immobili-
eninvestoren profitieren jahrelang
von steigenden Immobilienprei-
sen, günstigen Rahmenbedingun-
gen und hoher Nachfrage. In den
Metropolen sind dadurch die Im-
mobilienpreise enorm angestiegen.
Die ländlichen Regionen - vor allem
im Speckgürtel - haben dadurch
auch von steigenden Immobilien-
preisen profitieren können.
Vor allem die Niedrigzinspolitik
hat den Immobilienmarkt befeu-
ert, aber nun sehen wir eine Trend-
umkehr, da die Zinsen allmählich
steigen. Auch wenn immer noch -
historisch gesehen - der Zinssatz
um die 4,0 Prozent pro Jahr (Q2-
2023) als niedrig einzustufen ist,
wird der Erwerb einer eigenen
Immobilie für eine wachsende An-
zahl von Haushalten zunehmend
herausfordernd bis nahezu un-
möglich. Denn zusammen mit der
hohen aktuellen Inflation sinken
die Kaufkraft und die Investiti-
onsbereitschaft.
TTTTTrotz hoher Zinsen:rotz hoher Zinsen:rotz hoher Zinsen:rotz hoher Zinsen:rotz hoher Zinsen: Immobilienprei- Immobilienprei- Immobilienprei- Immobilienprei- Immobilienprei-
se bleiben auf dem Land und in dense bleiben auf dem Land und in dense bleiben auf dem Land und in dense bleiben auf dem Land und in dense bleiben auf dem Land und in den
Metropolen auf hohem NiveauMetropolen auf hohem NiveauMetropolen auf hohem NiveauMetropolen auf hohem NiveauMetropolen auf hohem Niveau
Die stabile Lage auf dem Immobili-
enmarkt ist auch damit zu begrün-
den, dass die Nachfrage nach Im-
mobilien nicht zu stark abgenom-
men hat. Es gibt drei maßgebliche
Gründe, die dazu beitragen:
• Der Wunsch einer eigenen Im-

mobilie: Eine große Anzahl der
deutschen Bevölkerung strebt
immer noch nach dem eige-

nen Zuhause. Da ein Immobili-
enkauf eine längere Planung
voraussetzt, werden trotz ge-
stiegener Zinsen auch noch im
Jahr 2023 Immobilien gekauft.
Ein Eigenheim wird auch als
ein Baustein der Altersvorsor-
ge gesehen, weshalb viele hö-
here Zinsen in Kauf nehmen.

• Langsames Bautempo: Ob-
wohl in Deutschland kontinu-
ierlich gebaut wird, geschieht
dies in einem langsamen Tem-
po. Die neu errichteten Woh-
nungen und Häuser reichen
nicht aus, um den steigenden
Raumbedarf zu decken, denn
eine hohe Wohnungsnachfra-
ge und gleichzeitig ein ver-
knapptes Angebot stützen die
Immobilienpreise insgesamt.

• Knappheit von Ressourcen
und Fachkräften: Die Pande-
mie führte zu Unterbrechun-
gen in den Lieferketten, wo-
durch elementare Baumate-
rialien entweder teurer ge-
worden sind oder nur bedingt/
schwer verfügbar sind.
Darüber hinaus mangelt es auf
deutschen Baustellen an
Fachkräften, was das Bautem-
po zusätzlich beeinträchtigt.

Speckgürtel und Land wird immerSpeckgürtel und Land wird immerSpeckgürtel und Land wird immerSpeckgürtel und Land wird immerSpeckgürtel und Land wird immer
interessanterinteressanterinteressanterinteressanterinteressanter
Da nach wie vor die Metropolen
für viele Immobilienkäufer zu teu-
er sind, wird der Speckgürtel und
damit die unmittelbare Umge-
bung einer Stadt für viele interes-
santer. In diesen Regionen fallen

die Immobilienpreise moderater
aus und sind für mehr Menschen
erschwinglich. Laut einer aktuel-
len Studie (2022/2023) der DIW in
Zusammenarbeit mit dem Allens-
bach-Institut sind Immobilienprei-
se bis zu einem Drittel günstiger
als in der Stadt.
Folgen des Booms im Umland derFolgen des Booms im Umland derFolgen des Booms im Umland derFolgen des Booms im Umland derFolgen des Booms im Umland der
MetropolenMetropolenMetropolenMetropolenMetropolen
Dieser Trend, Immobilien im Um-
land einer Metropole zu kaufen,
ist aber seit Jahren schon zu beo-
bachten und nicht die unmittel-
bare Folge der jüngst kräftig stei-
genden Immobilienzinsen. Die Fol-
ge daraus: Im Umland sind die
Preise in den letzten Jahren z. T.
stärker gestiegen als in der Groß-
stadt selbst. Die hohen Immobili-
enpreise haben sich damit auch
in das Umland verlagert.
Der Kauf einer Immobilie im
Speckgürtel ist vor allem dann
sinnvoll, wenn die Infrastruktur
stimmt - also eine unmittelbare
Autobahnverbindung zur Stadt
vorhanden ist oder aber öffentli-
che Verkehrsmittel in der Nähe
verfügbar sind.
Hingegen werden größere Preis-
senkungen bei Immobilien im Jahr
2023 hauptsächlich in ländlichen
und strukturschwachen Regionen
außerhalb des Speckgürtels zu
beobachten sein. Auch Bestands-
immobilien mit erheblichem Sa-
nierungsbedarf oder einer
schlechten Energiebilanz werden
günstiger werden. Aufgrund der
steigenden Energiekosten nimmt

die Nachfrage nach solchen Im-
mobilien ab, was zu einer Wert-
minderung führt. Daher sollten Sie
von solchen Immobilien eher Ab-
stand nehmen, wenn Sie nicht
handwerklich versiert sind.
FazitFazitFazitFazitFazit
Wer 2023 einen Hauskauf mit re-
lativ moderaten Immobilienprei-
sen plant und Wert auf eine Im-
mobilie mit einer zukünftigen
Werterhaltung legt, sollte im er-
weiterten Speckgürtel bzw. im
unmittelbaren Umland einer Me-
tropole eine Immobilie kaufen.
Lassen Sie sich durch uns indivi-
duell beraten, welche Immobilie
für Ihre konkrete Situation in Fra-
ge kommt. Aufgrund der aktuel-
len Komplexität im Immobilien-
markt, ist es ratsam, einen kom-
petenten Ansprechpartner an der
Seite zu haben!
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Genussvoll durch 

den Sommer

oder NicNac’s
je 110-g-Btl. (1 kg = 10.09)

Knaller

1.11
Italien/Spanien:
Nektarinen gelb- oder 
weißfleischig
Kl. I,
je 1-kg-Schale 

Knaller

1.49

REWE Bio
Beeren Müsli⁵
je 500-g-Pckg. 
(1 kg = 4.78)

Aktion

2.39 oder Vegane Mühlen Cordon Bleu
je 2 x 100-g-Pckg. (1 kg = 12.45)

Aktion

2.49

Leerdammer
Original
holl. Schnittkäse, 45% Fett i.Tr.,
je 100 g 

Knaller

0.89

Rügenwalder
Veganes Mühlen Hack
je 180-g-Pckg. (1 kg = 13.83)

Vegan
A  B C D EA

Aperol
Aperitif Bitter
11% Vol.,
je 0,7-l-Fl. 
(1 l = 14.27) (1 l = 13.56)

9.49

Knaller

9.99

Preis  
mit  
App

Coupon

Coca-Cola
versch. Sorten,  
teilw. koffeinhaltig,
je 1,5-l-Fl. (1 l = 0.66)
zzgl. 0.25 Pfand (1 l = 0.63)

0.95

Knaller

0.99

Preis  
mit  
App

Coupon

Lorenz
Saltletts Sticks
je 250-g-Pckg. (1 kg = 4.44)

Deine Auswahl – auch beim Preis.

Vielfalt  

in Sortiment  

und Service?!

REWE  

Center

32. Woche 2023. Gültig ab 07.08.2023
RC-WE-KL_FF-NF-FSH-rEW�

Bitte beachte unsere kundenfreundlichen Öffnungszeiten am Markt oder unter www.rewe.de!  
Fragen? Anregungen? Wünsche? Telefonisch erreichst du uns montags bis samstags von 7 bis 22 Uhr. Tel. 0221 – 177 397 77
Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Aktionspreise sind zeitlich begrenzt. Nur in teilnehmenden Märkten. Unser Unternehmen ist Bio-zertifiziert  
durch DE-ÖKO-006. REWE Markt GmbH, Domstr. 20 in 50668 Köln, Namen und Anschrift der Partnermärkte findest du unter www.rewe.de oder der Telefonnummer 0221 – 177 397 77.

⁵ Der abgebildete Nutri-Score gilt nur für die gezeigten Sorten. Bei anderen Sorten kann der Nutri-Score abweichen. Weitere Informationen unter rewe.de/nutri-score.
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Wenn’s schnell gehen soll

Frau Katja Thöne,  
Fisch Verkäuferin, Abteilungsleiterin Fisch

Bei uns findet jeder Fisch- 
liebhaber für seinen  

Geschmack das passende:  
ganze Fische oder frische  

Filets, mariniert oder geräu-
chert, Salat oder Sushi,  

Garnelen, Krabben, Muscheln –  
und das alles immer in  

bester Qualität!

Fisch macht 
 glücklich… 

Seelachs-Rückenfilet
feinstes Stück vom 
Seelachs, praktisch 
grätenfrei, aus 
MSC-zertifizierter 
Fischerei,
je 100 g 

Aktion

1.79
Filet vom Schwarzen 
Heilbutt
getaut, ideal zum 
Braten und Dünsten,
je 100 g 

Aktion

2.39 Forelle
ganz, geräuchert,
je 100 g 

Aktion

1.59

Saibling
ganz, ausgenommen,
je 100 g 

Aktion

1.69
Garnelen
mit Kopf und Schale, 
gegart, getaut,
je 100 g 

Aktion

1.89 Riesengarnelen
»Garlic«,
je 100 g 

Aktion

3.49

Schweizer Wurstsalat
je 100 g 

Aktion

0.99

Deutsche See
Buntbarsch-Filet
aufgetaut,
je 250-g-Schale 
(1 kg = 17.96)

Aktion

4.49

Oliven-Mix
je 100 g 

Aktion

1.39

Lachs-Filet
mit Haut, aus Aquakultur 
Norwegens,  
natur oder mariniert,
je 100 g 

KNALLER
AKTION

2.49

Rahm-Gurkensalat
je 100 g 

Aktion

0.89

Deutsche See
Bio Lachsfilet
mit Haut,
je 200-g-Schale 
(1 kg = 29.95)

Aktion

5.99
Deutsche See
ASC Garnelen-Pfännchen 
»Knoblauch-Kräuter«
aufgetaut,
je 150-g-Schale (1 kg = 24.60)

Aktion

3.69

Nudelsalat mit 
Champignons
je 100 g 

Aktion

0.99

Auf Wunsch  
marinieren wir  

deinen Fisch frisch 
vor Ort mit den 

leckersten  
Marinaden.N
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1.000 Lebensretter im Kreis Euskirchen

Dr. Thomas Mann (links) und Martin Duske (rechts) begrüßen mit Kai Froböse den 1000. potentiellenDr. Thomas Mann (links) und Martin Duske (rechts) begrüßen mit Kai Froböse den 1000. potentiellenDr. Thomas Mann (links) und Martin Duske (rechts) begrüßen mit Kai Froböse den 1000. potentiellenDr. Thomas Mann (links) und Martin Duske (rechts) begrüßen mit Kai Froböse den 1000. potentiellenDr. Thomas Mann (links) und Martin Duske (rechts) begrüßen mit Kai Froböse den 1000. potentiellen
Lebensretter.Lebensretter.Lebensretter.Lebensretter.Lebensretter.
Foto: M. Fehrmann / Kreis EuskirchenFoto: M. Fehrmann / Kreis EuskirchenFoto: M. Fehrmann / Kreis EuskirchenFoto: M. Fehrmann / Kreis EuskirchenFoto: M. Fehrmann / Kreis Euskirchen

Kreis Euskirchen -Kreis Euskirchen -Kreis Euskirchen -Kreis Euskirchen -Kreis Euskirchen - Jedes Jahr er-
leiden im Kreis Euskirchen zwi-
schen 150 und 180 Menschen ei-
nen plötzlichen Herz-Kreislauf-
stillstand. In diesen Fällen zählt
jede Minute! Um Leben zu retten
und das Zeitfenster bis zum Ein-
treffen des notärztlichen Perso-
nals zu überbrücken, setzt der
Kreis Euskirchen seit Anfang 2021
auch auf freiwillige Ersthelfer-
innen und Ersthelfer, die über die
App „Corhelper“ alarmiert wer-
den. Mit Kai Froböse konnte jetzt
der 1.000. potentielle Lebensret-
ter gewonnen werden. „Das ist
ein Meilenstein“, freut sich Dr.
Thomas Mann, der Ärztliche Lei-
ter des Rettungsdienstes.

Das System basiert auf einer
Smartphone-App, bei der sich In-
teressierte ab dem 18. Lebens-
jahr registrieren und einen Nach-
weis über ihre Qualifizierung in
Erster Hilfe hochladen. Nach ei-
ner mehrstündigen Fortbildung
durch den Kreis Euskirchen wer-
den die Accounts der potenziel-
len Ersthelferinnen und -helfer
aktiviert. Alarmiert werden die-
se Personen dann, wenn auf-
grund der Notrufabfrage in der
Leitstelle ein Herz-Kreislaufstill-
stand vermutet werden muss.
Bei einem Herz-Kreislaufstill-
stand zählt jede Minute, um ein
Überleben, aber auch Folgeschä-
den, wie z.B. die Schädigung des
Gehirns, zu reduzieren.
„Der professionelle Rettungs-
dienst benötigt meist zwar nur
wenige Minuten bis zum Notfall-
ort, aber bei einem Herz-Kreis-
laufstillstand kann das gegeb-
enenfalls schon zu spät sein“, so
Dr. Thomas Mann. „Hier spielen
die Ersthelferinnen und Ersthel-
fer, die parallel zum Rettungs-
dienst alarmiert werden und
oftmals mehrere Minuten vor dem

Rettungsdienst am Einsatzort sein
können, eine wichtige Rolle.“ Ein
weiterer Vorteil sei, dass sobald
mehrere Ersthelfende sich ein-
satzbereit melden, eine Person zu
einem öffentlich zugänglichen
Defibrillator (AED) geschickt wer-
de, um diesen dann zum Patien-
ten zu bringen. Diese Geräte
könnten lebensbedrohliche Herz-
rhythmusstörungen automatisch
erkennen und einen lebensretten-
den Elektroschock abgeben.
In den vergangenen Wochen konn-
ten durch diese AEDs mehrere
Menschenleben im Kreis Euskir-
chen gerettet werden.
Mittlerweile gibt es bereits über
100 öffentlich zugängliche AEDs

im Kreis Euskirchen. Der Verein
„Lebensretter im Kreis Euskir-
chen e. V.“ treibt die Verbreitung
und Installation dieser Geräte im
gesamten Kreisgebiet weiter
voran und verfolgt das Ziel, mehr
als 200 öffentlich zugängliche De-
fibrillatoren im Kreis Euskirchen
zu installieren.
Vergangene Woche wurde der
mittlerweile 1.000. Lebensretter
im System der smartphonebasier-
ten Alarmierung von Ersthelfer-
innen und Ersthelfer freigeschal-
tet. Kai Froböse, der auch in der
freiwilligen Feuerwehr Metternich
aktiv ist, nimmt nun aktiv an der
Initiative teil. „1.000 freiwillige
Ersthelfende ist eine enorme An-
zahl und sicherlich ein Grund zu
feiern. Dennoch möchten wir uns
hierauf nicht ausruhen und das
System weiter vorantreiben. Ziel
ist es, dass wir mindestens 1.500
Ersthelfende im Kreis erreichen“,
erklärt der Ärztliche Leiter des
Rettungsdienstes.
TTTTTag der Lebensretterag der Lebensretterag der Lebensretterag der Lebensretterag der Lebensretter
Um die bisherigen erreichten Mei-
lensteine in der Entwicklung der
„Lebensretter-Initiative“ zu feiern
und um allen Ersthelfenden herz-
lich zu danken, veranstaltet der
Kreis Euskirchen am Samstag,
26. August, ab 10 Uhr im Kreis-
haus den „Tag der Lebensret-
ter“. Hier sind neben allen bisher
registrierten Ersthelfenden auch
alle am System interessierten
Personen eingeladen. Auch Per-
sonen, die sich generell über die
Möglichkeiten von ehrenamtli-
chem Engagement informieren
möchten, finden hier neben al-
len Hilfsorganisationen im Kreis
auch bei der Feuerwehr die rich-
tigen Ansprechpartner.
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Ein Beitrag von Rechtsanwalt Tobias Knips,
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Berlin, ein kleines gallisches Dorf
Kennen Sie René Goscinny und
Alberto Uderzo? Nein? Das ist
nicht schlimm, ich habe auch
manchmal ein schlechtes Na-
mensgedächtnis.
Sie kennen aber bestimmt de-
ren größte Schöpfung: Asterix
und Obelix.
Die Geschichte des kleinen gal-
lischen Dorfes, das sich gekonnt
mit Hilfe eines Zaubertranks ge-
gen das römische Imperium
stellt und daher nicht erobert
werden kann, sind bereits jetzt
legendär und gehören ein Stück
weit zum weltweiten literari-
schen Kulturgut.
Ein widerspenstiges, kleines gal-
lisches Dorf, wenn man so möch-
te, haben wir auch in Deutsch-
land. Es heißt „Berlin“.
Glauben Sie mir nicht? Ja gut, ich
habe das vielleicht etwas über-
spitzt dargestellt. Dennoch gibt
es zur Zeit einen bemerkenswer-
ten Kleinkrieg, der an Asterix und
Obelix erinnert. Es ist der Klein-
krieg der 66. Zivilkammer des
Landgerichts Berlin gegen den
VIII. Zivilsenat des Bundesge-
richtshofes (BGH). Beide sind für
Mietsachen im Bereich der Wohn-
raummiete zuständig.
Worum streitet man? Der Fall ist
denkbar einfach. Ein Mieter zahlt
zwei aufeinander folgende Mie-
ten an den Vermieter nicht. Der
Vermieter kündigt das Mietver-
hältnis außerordentlich fristlos
(§§ 543, 569 BGB) und hilfsweise
fristgerecht (§ 573 BGB). Das Ge-
setz gibt nun die Möglichkeit,
dass, wenn der Mieter die Miete
innerhalb einer im Gesetz defi-
nierten Schonfrist nachbezahlt,
die außerordentliche Kündigung
unwirksam wird (§§ 543, 569
BGB). Eine solche Anordnung fehlt

für § 573 BGB.
In der Entscheidung 66 S 200/21
hat das Landgericht Berlin geur-
teilt, dass die sog. Schonfristzah-
lung auch die ordentliche Kündi-
gung unwirksam macht. Dies ste-
he zwar nicht im Gesetz, sei aber
der durch Auslegung des Geset-
zes zu ermittelnde eigentliche
Wille des Gesetzgebers. Etwas
untechnisch würde der Jurist von
einer „Analogie“ sprechen. Das
Bemerkenswerte an der Entschei-
dung ist nicht die Anwendung ei-
ner Analogie als Begründungsmit-
tel. Bemerkenswert ist, dass die
Entscheidung zu fast 90% des
Entscheidungstextes ein Angriff
auf den VIII. Zivilsenat des BGH
ist. Diese ist wirklich lesenswert.
Gerade dieser muss jedoch in der
Revision über das Urteil des Land-
gerichtes Berlin entscheiden.
Dieser lehnt die vom Landgericht
Berlin bevorzugte Analogie ab. Die
vom BGH gelieferte Begründung
ist grundsätzlich einfach. Verkürzt
meint der BGH, dass der Gesetz-
geber eine analoge Anwendung,
wenn er sie gewollt hätte, ins
Gesetz geschrieben hätte. Dies
hat der BGH zuletzt mit der Ent-
scheidung VIII ZR 91/20 noch
einmal bestätigt.
Die Entscheidung VIII ZR 91/20
wiederum war die direkte Ant-
wort auf die Entscheidung der
66. Kammer des Landgerichtes
Berlin zum Aktenzeichen 66 S
293/19. Das Landgericht Berlin
legt also einen fast identischen
Sachverhalt zum zweiten Mal in
kurzer Zeit dem BGH vor. Der
BGH wiederum wird sich mit dem
Urteil beschäftigen müssen und
seinen Blick sehnsuchtsvoll nach
Berlin, konkret zum Bundestag,
richten. Denn der BGH wünscht

sich eigentlich, dass der Gesetz-
geber die erkennbare rechtliche
Unklarheit beseitigt.
Dies wäre auch für viele Mieter
von existentieller Bedeutung.
Stellen Sie sich vor, das Jobcen-
ter zahlt für Sie die Miete an
den Vermieter. Das Jobcenter
zahlt aus irgendeinem Grund
nicht. Nach derzeitigem Stand
verlieren Sie mit einer hohen
Wahrscheinlichkeit Ihre Woh-

nung. Diese soziale Dimension
ist auch nicht zu verachten.
Man darf gespannt sein, wie der
BGH mit der neuerlichen Vorla-
ge des Landgerichts Berlin um-
geht. Auf den Gesetzgeber wird
man derzeit keine Hoffnung in
der Frage setzen können.
Mit den großen und den kleinen
Fragen aus dem Bereich des
Mietrechts können Sie sich na-
türlich an uns wenden.
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Haarpflege - Keine Haarspalterei
Alles, was pflegt und schützt

Gesundes und gepflegtes Haar
verleiht Sicherheit und Selbst-
bewusstsein. Schon die alten
Ägypter schenkten ihrem Kopf-
schmuck besondere Zuwendung,
war es doch ein Symbol für Ju-
gend, Kraft und Würde. Daran
hat sich bis heute nichts geän-
dert - mit der Ausnahme, dass
uns jetzt ein weitaus breiteres
An-gebot an Pflegeprodukten

zur Verfügung steht.
Alptraum SplissAlptraum SplissAlptraum SplissAlptraum SplissAlptraum Spliss
Spliss ist der Alptraum jeder Frau.
Doch nicht nur lange Mähnen fal-
len ihm zum Opfer, denn auch
chemische und mechanische Be-
lastungen fördern seine Entste-
hung. Haarenden, die besonders
stark strapaziert werden, werden
trocken und rau, zerfasern leicht
und spalten sich schließlich auf.

Bei splissanfälligem Haar sollte
man generell auf intensive Pfle-
ge setzen, die die Widerstands-
kraft der Haare unterstützt und
ihnen Feuchtigkeit spendet. Die
Pflegeroutine selbst besteht aus
drei Stufen: Shampoo, Conditio-
ner und Haarkur regenerieren
die aufgeraute Schuppenschicht
und schützen das Haar vor dem
Austrocknen.
Fein rausFein rausFein rausFein rausFein raus
Schon in der Zeit des Rokokos
wuchsen Frauen wortwörtlich über
sich hinaus, als sie ihr Haar zu
turmhohen Frisuren trugen, die bis
zu einem halben Meter in die Höhe
ragten und nicht selten mit Unter-
kissen aus Wolle und Draht fi-
xiert werden mussten. Zwar neh-
men die Frisuren heutzutage
nicht mehr solche Ausmaße an -
doch auch heute ist volles, volu-
minöses Haar der Traum vieler
Frauen. Leider ist feines Haar
sehr dünn und hat nur ein Fünf-
tel des Durch-messers von kräf-
tigem Haar. Hier ist Tricksen an-
gesagt: Volumenshampoos ent-
halten Polymere, die sich um je-
des einzelne Haar legen und es
voller scheinen lassen. Volumen-
spray oder Schaumfestiger brin-
gen noch einmal Extra-Fülle.
Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!
Da es nicht so nah an der Kopf-
haut anliegt wie normales Haar
und dadurch mit weniger Talg ver-
sorgt wird, ist lockiges Haar
oftmals etwas trockener. Wegen
seiner natürlichen Krümmung hat
es darüber hinaus eine weniger
glatte Schuppenschicht, wodurch
es spröder ist als normales Haar.
Zudem erweist sich dieser Haar-
typ als echtes Sensibelchen, denn

das Haar reagiert auf äußere Ein-
flüsse besonders stark. Spliss und
Haarbruch können leicht entste-
hen. Rückfettende und feuchtig-
keitsspendende Wirkstoffe pfle-
gen es intensiv und legen einen
Schutzfilm auf das Haar, der es
vor dem Austrocknen bewahrt. Ein
Leave-In, das speziell für die Be-
dürfnisse von lockigem Haar ab-
gestimmt ist, schenkt Glanz
und Geschmeidigkeit und sorgt
für mehr Sprungkraft. Öle legen
sich wie ein schützender Film um
die Haare und können somit den
Lipidverlust kompensieren.
Voll normalVoll normalVoll normalVoll normalVoll normal
Normales Haar ist unkompliziert
und genügsam: Ihm reicht es völ-
lig aus, wenn man es zwei- bis
dreimal pro Woche mit einem mil-
den Shampoo wäscht. Auf diese
Weise haben Kopfhaut und Haar
ausreichend Zeit, ihren Säure-
haushalt wieder ins Gleichgewicht
zu bringen. Trotz seines gesunden
Zustands darf das Haar einmal
wöchentlich mit einer Spülung
oder Kur verwöhnt werden. So
bleibt es geschmeidig, ist leicht
kämmbar und fühlt sich gepflegt
an. (Text: beautypress.de)
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Elektrisch auf der Überholspur
Umfrage: Fast jede vierte Person in Deutschland besitzt bereits ein E-Bike
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Foto: DJD/E.ON/Getty Images/Roger RichterFoto: DJD/E.ON/Getty Images/Roger RichterFoto: DJD/E.ON/Getty Images/Roger RichterFoto: DJD/E.ON/Getty Images/Roger RichterFoto: DJD/E.ON/Getty Images/Roger Richter

Die Elektrifizierung des Verkehrs
ist eines der zentralen Hand-
lungsfelder, um die langfristigen
Klimaziele Deutschlands errei-
chen zu können. Das gilt nicht nur
für die Mobilität auf vier, sondern
genauso auf zwei Rädern. E-Bikes
erleben einen seit Jahren anhal-
tenden Boom. Mit der elektri-
schen Unterstützung, fast wie ein
serienmäßig eingebauter Rücken-
wind, machen sie es möglich, auch
längere Distanzen entspannt zu
bewältigen. Der Bestand an E-
Bikes in Deutschland wächst kon-
tinuierlich, wie eine aktuelle Um-
frage zeigt.
Mobilität auf nachhaltige Mobilität auf nachhaltige Mobilität auf nachhaltige Mobilität auf nachhaltige Mobilität auf nachhaltige ArtArtArtArtArt
Fast jede vierte Person (23,3 Pro-
zent) in Deutschland besitzt
mittlerweile ein eigenes Elektro-

fahrrad - das sind drei Prozent
mehr als noch 2021, ein neuer
Spitzenwert. Zu diesem Ergebnis
kommt eine aktuelle Civey-Um-
frage im Auftrag des Energiean-
bieters E.ON. Bei Personen zwi-
schen 50 und 64 Jahren (26,4 Pro-
zent) und über 65 Jahren (27,6
Prozent) sind die Räder mit elek-
trischer Unterstützung besonders
stark nachgefragt. Aber auch das
Interesse der Jüngeren nimmt zu:
13,8 Prozent der 18- bis 29-Jähri-
gen gaben an, ein Elektrofahrrad
zu besitzen. Im Jahr 2021 waren
es in dieser Altersgruppe lediglich
9,8 Prozent. „Neben dem stark
zunehmenden Interesse an die-
ser Form der E-Mobilität zeigt
unsere Umfrage auch, dass Nach-
haltigkeit für viele E-Bike-Fans

eine große Rolle spielt“, unter-
streicht Jens Michael Peters, Ge-
schäftsführer Energielösungen bei
E.ON Energie Deutschland. Für rund
ein Fünftel der Befragten liegt ein
zentraler Vorteil von Elektrofahr-
rädern in ihrer Klimafreundlichkeit.
Weitere überzeugende Argumen-
te sind aus Sicht der Befragten die
Förderung der sportlichen Aktivi-
tät (32,9 Prozent) sowie die gerin-
gere körperliche Anstrengung im
Vergleich zum herkömmlichen
Fahrrad (24,8 Prozent).
Alternative zum Alternative zum Alternative zum Alternative zum Alternative zum VVVVVerbrennererbrennererbrennererbrennererbrenner-Auto-Auto-Auto-Auto-Auto
Viele Nutzer entdecken das Zwei-
rad als praktikable und umwelt-
freundliche Alternative zum Auto-
mobil - zum Beispiel für die tägli-
che Pendelstrecke zum Arbeits-
platz. 27,6 Prozent der Befrag-
ten, die noch kein Elektrofahrrad

besitzen, könnten sich vorstellen,
für kurze Strecken bis zehn Kilo-
meter auf ein E-Bike umzustei-
gen, statt ein Fahrzeug mit Ver-
brennungsmotor zu nutzen. Der
klare Favorit ist insgesamt das
City-E-Bike (41,3 Prozent), gefolgt
vom Trekking-E-Bike (30 Prozent)
und dem E-Mountainbike (11,9
Prozent). Besonders klimafreund-
lich ist die Gesamtbilanz des elek-
trischen Fahrrades, wenn es aus-
schließlich mit Ökostrom geladen
wird. Immerhin 29,1 Prozent der
E-Bike-Besitzer nutzen bereits
diese Option. Und 31,8 Prozent
der 18- bis 29-Jährigen, die sich
demnächst ein E-Bike anschaffen
möchten, könnten sich vorstellen,
beim Kauf zu einem Ökostromta-
rif zu wechseln.
(DJD)
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UDO
Fahrrad hop

Wir freuen uns auf Sie!

Richtiger Umgang mit Lastenfahrrädern

Grundsätzlich ist das LastenradGrundsätzlich ist das LastenradGrundsätzlich ist das LastenradGrundsätzlich ist das LastenradGrundsätzlich ist das Lastenrad
eine sichere Methode, nicht nureine sichere Methode, nicht nureine sichere Methode, nicht nureine sichere Methode, nicht nureine sichere Methode, nicht nur
Güter, sondern durchaus auch Kin-Güter, sondern durchaus auch Kin-Güter, sondern durchaus auch Kin-Güter, sondern durchaus auch Kin-Güter, sondern durchaus auch Kin-
der oder Tiere zu befördern.der oder Tiere zu befördern.der oder Tiere zu befördern.der oder Tiere zu befördern.der oder Tiere zu befördern.
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Eines ist klar: Grundsätzlich ist
das Lastenrad eine sichere Me-
thode, nicht nur Güter, sondern
durchaus auch Kinder oder Tie-
re zu befördern. Es gilt lediglich,
wie bei jeder Teilnahme am Ver-
kehr, Regeln zu beachten, be-
stimmte Sicherheitsmaßnahmen
zu treffen und mit dem Trans-
portmittel umgehen zu können.
Experten empfehlen daher, sich
als erstes mit dem neuen Rad
vertraut zu machen: Wie verhält
es sich auf der Straße, zum Bei-
spiel beim Abbiegen oder bei der
Auffahrt auf Erhöhungen? Eine
Leerfahrt entwickelt ein besse-

res Gefühl für Fahren, Lenken
und Bremsen.
Welche Bestimmungen sieht die
Straßenverkehrsordnung vor?
Ein Cargo-Bike mit Elektroan-
trieb bis 25 Stundenkilometer
wird wie ein Fahrrad behandelt
und gehört daher auf den Rad-
weg, sofern dessen Nutzung vor-
geschrieben ist. Alle E-Modelle,
die schneller fahren können,
müssen auf der Straße fahren.
Eine Ausnahme zum verpflich-
tenden Fahrradweg ist nur vor-
gesehen, wenn das Rad zu breit
ist oder die Qualität des Weges
nicht zumutbar. Außerdem dür-

fen Lastenradfahrer auf dem
Gehweg fahren, wenn sie unter
Achtjährige begleiten.
Wie nehmen mich andere Ver-
kehrsteilnehmer wahr? Hier gilt
es die Sichtbarkeit zu überprü-
fen; Reflektoren an Rad und Klei-
dung oder Fahnen zum Beispiel
sorgen für Aufmerksamkeit. Aber
es geht auch um das eigene vor-
ausschauende Fahren: Da sich der
Lastenkorb gewöhnlich in der
Front befindet, schiebt dieser sich
in den Verkehr, bevor der Radler
den richtigen Einblick hat. Gleich-
zeitig ist der Korb so niedrig, dass
andere Verkehrsteilnehmer das
Gefährt erst spät wahrnehmen.
Was darf transportiert werden
und mit welchem Gewicht? Sach-
güter, Tiere und Kinder sind als
‚Last‘ erlaubt; bei bestimmten
Modellen auch Erwachsene.
Wichtig: Das maximale Gesamt-

gewicht errechnet sich aus dem
Eigengewicht des Rades sowie
des Fahrers und aus dem Ge-
wicht der Fracht und darf nicht
überschritten werden. Es unter-
scheidet sich von Modell zu
Modell; Auskunft gibt das CE-
Zeichen auf dem Rad-Rahmen.
(mid/ak-o)
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Trinkflasche mit dabei?
Beim Radausflug auf den Elektrolythaushalt achten

Bei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zuBei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zuBei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zuBei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zuBei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zu
spüren ist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einerspüren ist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einerspüren ist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einerspüren ist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einerspüren ist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einer
Prise Kochsalz.Prise Kochsalz.Prise Kochsalz.Prise Kochsalz.Prise Kochsalz.
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Radfahren liegt im Trend. Der All-
gemeine Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) schätzt den Gesamtbe-
stand an Rädern in Deutschland
auf 81 Millionen. Zum Vergleich:
Im Jahr 2005 waren es noch 14
Millionen weniger. Vor allem wäh-
rend der Corona-Pandemie haben
viele das Rad für sich entdeckt,
als Fortbewegungsmöglichkeit
und als Sportgerät. Dazu kommt,
dass mit den E-Bikes das Fahr-
radfahren auch für weniger sport-
liche Nutzer attraktiv wurde.
Beim Schwitzen verliert der KörBeim Schwitzen verliert der KörBeim Schwitzen verliert der KörBeim Schwitzen verliert der KörBeim Schwitzen verliert der Kör-----
per wertvolle Mineralienper wertvolle Mineralienper wertvolle Mineralienper wertvolle Mineralienper wertvolle Mineralien
Für einen Radausflug mit dem E-
Bike muss man nicht sportlich
durchtrainiert sein, aber auch
dabei kann man ins Schwitzen
kommen. Und hier kommt ein
Punkt ins Spiel, den man als
„Otto-Normal-Radfahrer“ nicht
unterschätzen sollte: das richti-
ge Trinken während der Radtour.
Wer mehr als eine Stunde mit
dem Rad unterwegs ist - und das
vor allen Dingen in der wärme-
ren Jahreszeit - der sollte auf
seinen Elektrolythaushalt achten.
Beim Sport ist der Bedarf an Elek-
trolyten wie Kalium, Natrium und
Magnesium aufgrund des
Schweißverlustes deutlich erhöht
- die Broschüre „Sport treiben -
Gesund bleiben“ unter www.vks-
kalisalz.de informiert dazu. Wie
viel Schweiß und damit elektro-
lytische Salze ein Mensch ver-

liert, ist individuell sehr unter-
schiedlich. Beeinflusst werden
die Verluste durch Faktoren wie
Belastungsintensität, Umgebungs-
temperatur, Trainingsstand, Klei-
dung, Wind- und Sonnenein-
strahlung. Bei moderater körper-
licher Aktivität wie einer Rad-
tour liegt der Schweißverlust bei
etwa 0,5 bis 2 Litern pro Stun-

de. Fährt man dagegen an ei-
nem heißen Sommertag mit dem
Rad, kann der Flüssigkeitsver-
lust auch bis zu drei Litern pro
Stunde betragen.
TTTTTrinkrinkrinkrinkrinken,en,en,en,en, bevor das Durstgefühl bevor das Durstgefühl bevor das Durstgefühl bevor das Durstgefühl bevor das Durstgefühl
kommtkommtkommtkommtkommt
Die Folgen können Müdigkeit,
Konzentrationsschwäche, Mus-
kelschmerzen und Krämpfe sein.
Alles vermeidbare Auswirkungen,
wenn man nur darauf achtet, auf
der Radtour richtig zu trinken.
Eine selbst angerührte Apfel-
schorle mit einer Prise Kochsalz
kann hier helfen. Oder man
mischt Wasser mit Salz - eine
Messerspitze reicht für ein Vier-
tel Liter Wasser aus. Damit kön-
nen Radler den Elektrolytverlust
durch das Schwitzen ausgleichen
und verlieren nicht den Spaß am
Radfahren. Am besten trinkt man
alle 30 Minuten in mehreren klei-
nen Schlucken, damit die Flüs-
sigkeit den Magen schnell pas-
sieren kann. Zum Zeitpunkt des
Dursteintritts ist das Flüssig-
keitsdefizit meist bereits zu groß.
Daneben sollten Radausflügler
immer einen Snack wie einen

Wer mehr als eine Stunde mit demWer mehr als eine Stunde mit demWer mehr als eine Stunde mit demWer mehr als eine Stunde mit demWer mehr als eine Stunde mit dem
Rad unterwegs ist, der sollte aufRad unterwegs ist, der sollte aufRad unterwegs ist, der sollte aufRad unterwegs ist, der sollte aufRad unterwegs ist, der sollte auf
seinen Elektrolythaushalt achten.seinen Elektrolythaushalt achten.seinen Elektrolythaushalt achten.seinen Elektrolythaushalt achten.seinen Elektrolythaushalt achten.
Am besten trinkt man alle 30 Mi-Am besten trinkt man alle 30 Mi-Am besten trinkt man alle 30 Mi-Am besten trinkt man alle 30 Mi-Am besten trinkt man alle 30 Mi-
nuten ein paar Schlucke.nuten ein paar Schlucke.nuten ein paar Schlucke.nuten ein paar Schlucke.nuten ein paar Schlucke.
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Müsliriegel mit dabei haben.
Übrigens, was fürs Radfahren
gilt, gilt auch für alle anderen
sportlichen Aktivitäten.
(DJD)
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Im Kinderzimmer Bodenbeläge kleben
Beste Voraussetzung fürs Toben
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Auf einmal ist das Saft-Glas ver-
schüttet oder unbedacht auf ein
Stück Knete getreten. In Kinder-
zimmer kann es schon mal hoch
hergehen, nutzen die Kleinen
„ihre“ eigenen vier Wände doch
zum Toben und Tollen. Die meiste
Zeit verbringen sie dabei wohl auf
dem Boden, über den sie rennen
und springen oder auf dem sie
malen, basteln und lesen. Deshalb
sollte der gewählte Belag für war-
me Füße sowie ein weiches und

leises Auftreten sorgen. Unabhän-
gig davon, welchen Belag die El-
tern wählen, lassen sie diesen dazu
am besten vollflächig kleben.
Ein Kinderzimmer ist nicht bloß
Kinderzimmer, in der Phantasie
seiner Bewohner lädt es ein zu
allerlei Entdeckungstouren. Hier
avancieren Kids zu kommenden
Musik-Stars einer Castingshow
oder begeben sich auf Piraten-
abenteuer. Dabei wird neben den
Möbeln vor allem auch der Fuß-
boden strapaziert, weshalb die-
ser den Anforderungen der Klei-
nen gerecht werden muss. Fuß-
warm und nicht zu hart sollte er

sein, dazu idealerweise auch Tritt-
schall dämmen. Eigenschaften,
die beispielsweise Teppichböden
sehr gut erfüllen. Pflegeleicht und
strapazierfähig sind Vinylböden,
die es einer enormen Zahl von
Designs gibt. Holzbeläge wie Par-
kett sind von Haus aus natürlich
und warm. Entscheidend ist, dass
unabhängig vom Belag anerkann-
te Prüfstandards eingehalten wer-
den. Erkennbar am Ü- und CE-
Zeichen sowie im Fall von Tep-
pichböden am TÜV- und GuT-Sie-
gel. Egal welcher Belag gewählt
wird: Es ist ratsam, ihn vollflächig
fest auf den Untergrund zu kle-
ben. Dies reduziert den Gehschall
und verspricht eine lange Nut-
zungsdauer bei jahrelang über-
zeugender Optik. Die feste Ver-
bindung sorgt bei Fußbodenhei-
zungen für eine optimale Wär-
meleitung. Sind Bodenbeläge
lose oder schwimmend verlegt,
ergeben sich durch den Spielt-
rieb der Kinder häufig Geräusche
oder sogar Beulen oder Falten.
Stolperfallen sind daher nicht
ausgeschlossen. Zwischen Vinyl-
Planken und Parkettelementen
können sich Fugen bilden. Sind
die Beläge dagegen fest mit dem
Untergrund verbunden, kommt es
zu keinen Schwingungen, stören-
den Geräuschen oder Schäden.
Das Kleben gibt dem Belag den
benötigten Halt, sodass er sich
nicht verformen kann und der Bo-

den belastbarer wird. Durch das
Kleben gibt es außerdem keine
isolierende Luftschicht unter dem
Belag, weshalb bei einer Fußbo-
denheizung die Wärme schneller
in den Raum gelangt. Wechselt
der Belag zwischen den jeweili-
gen Räumen, lassen sich durch
das Kleben auch Übergangsschie-
nen umgehen und die Beläge sich
fließend auf gleicher Höhe verle-
gen. Die Verbindung zwischen Bo-
denbelag und Untergrund lässt
sich sogar wieder lösen, z. B. mit
entsprechenden Haftfixierungen
oder Trockenklebern. Ob lose oder
fest: in jedem Fall ist eine fachge-
rechte Untergrundvorbereitung die
Basis für langlebige Fußböden.
Mit am wichtigsten ist für Eltern
jedoch die Gesundheitsverträg-
lichkeit des Fußbodens für ihre
Kleinen. Er muss schadstofffrei
sein, weshalb zum Kleben und
Verlegen des Bodenbelages nur
zertifizierte Werkstoffe zum Ein-
satz kommen sollten. Entspre-
chende Emissionssiegel wie der
EMICODE oder der Blaue Engel
geben hier Hilfestellung und zei-
gen an, welche Kleb- und Bau-
stoffe wohngesund und nachhal-
tig sind. Schließlich sind speziell
in Innenräumen und insbesondere
dem Kinderzimmer umwelt-
freundliche Materialien das A und
O. So lässt sich ganz unbesorgt
und bei bester Gesundheit Toben
und Tollen. (IBK)
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Immobilientrend Automation
Häuser werden immer intelligenter

So gelingt der Einstieg: Beim Neubau oder der Sanierung gilt es, denSo gelingt der Einstieg: Beim Neubau oder der Sanierung gilt es, denSo gelingt der Einstieg: Beim Neubau oder der Sanierung gilt es, denSo gelingt der Einstieg: Beim Neubau oder der Sanierung gilt es, denSo gelingt der Einstieg: Beim Neubau oder der Sanierung gilt es, den
Grundstein zu legen - danach kann das smarte Zuhause Stück für StückGrundstein zu legen - danach kann das smarte Zuhause Stück für StückGrundstein zu legen - danach kann das smarte Zuhause Stück für StückGrundstein zu legen - danach kann das smarte Zuhause Stück für StückGrundstein zu legen - danach kann das smarte Zuhause Stück für Stück
erweitert werden.erweitert werden.erweitert werden.erweitert werden.erweitert werden.
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In vielen Bürogebäuden inzwi-
schen Standard, setzen sich auto-
matisierte Fenster- und Türensys-
teme auch im Privatbereich immer
mehr durch. „Die Skepsis ist ver-
flogen, fast 40 Prozent der Ver-
braucher nutzen mittlerweile
Smart-Home-Anwendungen“, be-
richtet Frank Lange, Geschäftsfüh-
rer des Verbandes Fenster + Fas-
sade (VFF). „Viele Bauherren ha-
ben die Vorteile eines intelligen-
ten Hauses erkannt: mehr Komfort
und Sicherheit, weniger Energie-
verbrauch - und somit ein wichti-
ger Beitrag zum Klimaschutz.“
Automatisierte Systeme erleben
gerade einen besonderen Ent-
wicklungsschub. Ging es vor ein
paar Jahren vorwiegend um Un-
terhaltung und Entertainment,
werden intelligente digitale Funk-
tionen für die eigenen vier Wände
immer praktischer und verbrau-
cherorientierter. „Fenster zum
Beispiel, die je nach Luftqualität
und Raumtemperatur selber öff-
nen und schließen, können in ei-
nem intelligenten Haus mit der
Heizungssteuerung verbunden
werden“, so Lange. An besonders

sonnenintensiven Tagen hebt und
senkt sich die Verschattung dann
automatisch. So könne die Raum-
temperatur um bis zu 10 Grad
gesenkt werden. Eine automati-
sierte Lüftung zur Nachtausküh-
lung und automatisierte Verschat-
tung könnten außerdem dazu bei-
tragen, bei den Energiekosten
deutlich zu sparen. „Und für den
Klimaschutz tut man auch noch
etwas, denn die beste Energie ist
die, die nicht verbraucht wird.“
Zudem beschützen vollautomati-
sche Systeme das Eigenheim.
Nicht nur kann man sich mit Hilfe
programmierter Lichtszenen und
Bewegungssensoren das Bedie-
nen der Lichtschalter per Hand
sparen, auch sorgen sogenannte
Anwesenheitssimulationen in ei-
nem Smart Home dafür, dass Ein-
brecher fernbleiben - entweder
durch Lampen, die automatisch
ein- und ausgeschaltet werden,
oder durch Rollläden, die herauf-
und runterfahren. Zusätzlich re-
gistrieren Fenster- und Türsenso-
ren ein unbefugtes Eindringen und
warnen den Hausbesitzer im Fall
der Fälle über sein Smartphone.

Mittlerweile können die automa-
tisierten Systeme zentral über ein
Bedienpanel an der Wand, eine
Fernbedienung, eine App oder ei-
nen Sprachassistenten gesteuert
werden - und das herstellerunab-
hängig. Wichtig für Bauherren ist,
dass sie für den Neubau oder die
Modernisierung die Gebäudeau-
tomation gleich mitdenken. „Wer

noch unsicher ist, dem bieten Her-
steller Einsteigerpakete an“, weiß
der VFF-Geschäftsführer. „Diese
können später problemlos erwei-
tert werden und garantieren, dass
man den Grundstein für eine prak-
tische und zeitgemäße Immobilie
legt, die einem das Leben erleich-
tert und den Geldbeutel schont.“
(VFF/FS)
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Good fences make 

good neighbours!

HOLZ- & METALLZÄUNE
GABIONEN

TORANLAGEN
AUSSENANLAGEN-

GESTALTUNG

Hellenthal-Wiesen
Tel. 02482 21 75

kontakt@zaunbau-koll.de
www.zaunbau-koll.de

Natürlicher Ausgleich der Luftfeuchtigkeit
Massivholzmöbel fördern ein gesundes Raumklima

In Innenräumen sollte bestenfalls eine relative Luftfeuchtigkeit vonIn Innenräumen sollte bestenfalls eine relative Luftfeuchtigkeit vonIn Innenräumen sollte bestenfalls eine relative Luftfeuchtigkeit vonIn Innenräumen sollte bestenfalls eine relative Luftfeuchtigkeit vonIn Innenräumen sollte bestenfalls eine relative Luftfeuchtigkeit von
45 bis 55 Prozent und eine Temperatur von 18 bis 23 Grad Celsius45 bis 55 Prozent und eine Temperatur von 18 bis 23 Grad Celsius45 bis 55 Prozent und eine Temperatur von 18 bis 23 Grad Celsius45 bis 55 Prozent und eine Temperatur von 18 bis 23 Grad Celsius45 bis 55 Prozent und eine Temperatur von 18 bis 23 Grad Celsius
herrschen.herrschen.herrschen.herrschen.herrschen.
Foto: IPM/Wimmer WohnkollektionenFoto: IPM/Wimmer WohnkollektionenFoto: IPM/Wimmer WohnkollektionenFoto: IPM/Wimmer WohnkollektionenFoto: IPM/Wimmer Wohnkollektionen

Durch die kapillarporöse Struktur in der Holzzellwand fungiert Massiv-Durch die kapillarporöse Struktur in der Holzzellwand fungiert Massiv-Durch die kapillarporöse Struktur in der Holzzellwand fungiert Massiv-Durch die kapillarporöse Struktur in der Holzzellwand fungiert Massiv-Durch die kapillarporöse Struktur in der Holzzellwand fungiert Massiv-
holz permanent wie ein Luftfilter und bindet Schadstoffe.holz permanent wie ein Luftfilter und bindet Schadstoffe.holz permanent wie ein Luftfilter und bindet Schadstoffe.holz permanent wie ein Luftfilter und bindet Schadstoffe.holz permanent wie ein Luftfilter und bindet Schadstoffe.
Foto: IPM/Möbelwerke A. DeckerFoto: IPM/Möbelwerke A. DeckerFoto: IPM/Möbelwerke A. DeckerFoto: IPM/Möbelwerke A. DeckerFoto: IPM/Möbelwerke A. Decker

„Kopfschmerzen und gerötete
Augen bei trockener Heizungsluft
im Winter oder Müdigkeit und Er-
schöpfung durch hohe Luftfeuch-
tigkeit im Sommer - dies sind Pro-
bleme, für die es ein einfaches
Hilfsmittel gibt: Massivholzmö-
bel“, weiß Andreas Ruf, Geschäfts-
führer der Initiative Pro Massiv-
holz (IPM). Denn Massivholz ist
ein lebendiger Bau- und Werk-
stoff, der Einfluss nimmt auf seine
Umgebung und die dort vorherr-
schende Luftfeuchtigkeit. Das
Holz reguliert das Raumklima und

wertet das Leben in der eigenen
Wohnung auf.
Holz besitzt eine ausgeprägte hy-
groskopische Eigenschaft. Die ka-
pillarporöse Struktur in der Holz-
zellwand ermöglicht es, Wasser-
dampf durch den Werkstoff diffun-
dieren zu lassen. Das heißt, bei
hoher Umgebungsfeuchtigkeit
nimmt das Holz Wasser in sich auf
und bei trockener Raumluft gibt
es das Wasser wieder ab - so wie
ein Schwamm. „Aufgrund von jah-
reszeitlichen Schwankungen so-
wie durch unterschiedliche Ereig-

nisse in der Wohnung wie Du-
schen, Baden oder Wäsche wa-
schen ändert sich die Luftfeuch-
tigkeit ständig. Doch Massivholz-
möbel können dabei helfen, ein
wohngesundes Gleichgewicht zu
erhalten“, erklärt Ruf. Im Jahres-
durchschnitt sollte in Innenräu-
men eine relative Luftfeuchtigkeit
von 45 bis 55 Prozent und eine
Temperatur von 18 bis 23 Grad
Celsius herrschen.
Allerdings sollten Verbraucher
dennoch aktiv auf die Luftfeuch-
tigkeit im Haus achten, um nicht
in einer Feuchtoase zu leben, bei
der Schimmelbildung an den Wän-
den und Möbeln droht. „Zudem
führt permanent hohe Luftfeuch-
tigkeit zum Ausdehnen von Holz.
Sinkt dann ruckartig die Raumluft-
feuchte, kann dies zu Rissen am
Möbelstück führen. Experten spre-
chen hierbei vom Quellen und

Schwinden, was - in Maßen - ganz
natürliche Prozesse sind“, führt
Andreas Ruf aus. Eine geeignete
Oberflächenbehandlung kann dem
Quellen und Schwinden von Holz-
möbeln entgegensteuern.
Möglichst naturbelassene Oberflä-
chen besitzen jedoch den größten
Einfluss auf die Luftfeuchtigkeit.
Zudem binden sie ähnlich wie ein
Luftfilter Schadstoffe aus der Luft.
Andreas Ruf führt abschließend
aus: „Wird die Oberfläche eines
Massivholzmöbels gewachst oder
geölt, findet auch keine elektro-
statische Aufladung statt und die
natürlichen Möbel ziehen keinen
Staub und Schmutz an. Gerade
für Allergiker und Putzmuffel sind
dies gute Nachrichten, denn umso
leichter fällt die Wohnhygiene.“
Viele gute Gründe also für massi-
ve Möbel aus dem natürlichen
Werkstoff Holz. (IPM/RS)
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Grenzenlose Freiheit daheim
Barrierefreiheit mit Blick auf das Alter einplanen

Was schon für junge Familien
höchster Komfort ist, wird
spätestens für das Wohnen im Al-
ter essentiell: Barrierefreiheit im
eigenen Zuhause. „Beim Hausbau
oder der Modernisierung sollten
barrierefreie Fenster und Fenster-
türen von Anfang an mit einplant
werden“, rät Frank Lange, Ge-
schäftsführer des Verbandes Fens-
ter und Fassade (VFF).
Barrierefrei sind Fenster und Fens-
tertüren, wenn sie leicht bedien-
bar und mit Schwellen geringer
Höhe verbaut sind, die Öffnungs-
griffe von allen Bewohnern erreicht
werden können und ein Ausblick
aus dem Fenster auch aus der Sitz-
position möglich ist. Heutzutage
bieten immer mehr Hersteller Kon-
struktionen an, die auf eine Ge-
brauchstauglichkeit für alle Men-
schen, ob mit oder ohne Beein-
trächtigung, ausgerichtet sind.
Bei Fenstertüren kommt es
besonders auf eine gute Passier-
barkeit an. Hier sollten extra breite
Ausführungen eingeplant werden,
bei denen die Tür- oder Boden-
schwelle barrierefrei konstruiert
ist. Auf diese Weise ist ein pro-
blemloses Durchkommen immer
garantiert. In der Planung
beispielsweise der Terrassentür
sollten zusätzliche Maßnahmen
vorgesehen werden, sodass kein
Wasser eindringen kann. Hier
können zum Beispiel spezielle
Entwässerungsrinnen, ein Vordach

oder ein feuchteresistenter Boden
berücksichtigt werden. Eine soge-
nannte Soft Close Funktion erleich-
tert den Umgang mit den teilweise
massiven Bauteilen zusätzlich. „Das
gehört bei den aktuellen, hochwer-
tigen Produkten mittlerweile zum
guten Ton“, erklärt Lange. Als Min-
destmaß für die Durchgangsbreite
von Türen gilt eine lichte Breite von
90 Zentimetern.
Bei Fenstern sorgen automatisier-
te Elemente für ein Maximum an
Komfort und Bewegungsfreiheit.
Über eine Fernbedienung, das
Smartphone oder Touchscreen
können Fenster und Fenstertüren
geöffnet und geschlossen oder der
Sonnenschutz bedient werden.
Daneben besteht die Möglichkeit,
über entsprechende Fenstersen-
soren die Heizung zu regeln.
„Moderne Zutrittskontrollsyste-
me sorgen für zusätzliche Sicher-
heit“, empfiehlt der Experte. Mit
Hilfe eines Fingerscanners, Trans-

Barrierefreiheit in all seinen Facetten.Barrierefreiheit in all seinen Facetten.Barrierefreiheit in all seinen Facetten.Barrierefreiheit in all seinen Facetten.Barrierefreiheit in all seinen Facetten.
Foto: VFF/SIEGENIA GRUPPE

ponders oder über Bluetooth kann
berührungslos die Haustür geöff-
net und geschlossen werden, um
ins eigene Haus zu gelangen.
„Auch eine intelligente Rechtever-

gabe, die den Zutritt für Pflegeper-
sonal oder andere Besucher sicher-
stellt, ist heute kein Problem
mehr“, so Lange abschließend.
(VFF/FS)

Barrierefreiheit in all seinen Fa-Barrierefreiheit in all seinen Fa-Barrierefreiheit in all seinen Fa-Barrierefreiheit in all seinen Fa-Barrierefreiheit in all seinen Fa-
cetten.cetten.cetten.cetten.cetten.
Foto: VFF/SIEGENIA GRUPPEFoto: VFF/SIEGENIA GRUPPEFoto: VFF/SIEGENIA GRUPPEFoto: VFF/SIEGENIA GRUPPEFoto: VFF/SIEGENIA GRUPPE
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Neue Kursangebote des Kreissportbundes
Der KreisSportBund Euskirchen e.
V. startet nach den Sommerferien
mit neuen Kursangeboten. Sowohl

für Kinder als auch für Erwachse-
ne wird es neue, interessante
Kursangebote geben. Es werden

ein Kinderyogakurs, zwei Yogila-
teskurse und ein Pilateskurs an-
geboten. Weitere Informationen

erhalten Sie unter kontakt@
ksb-euskirchen.de und unter der
Telefonnummer 02251715-160.

Radvergnügen an der Kyll

Am 13. August findet die 7. Auflage des beliebten Radaktionstages „Grenzenlos Kyllradweg“ statt. Der Startschuss fällt diesmal in Jünkerath.Am 13. August findet die 7. Auflage des beliebten Radaktionstages „Grenzenlos Kyllradweg“ statt. Der Startschuss fällt diesmal in Jünkerath.Am 13. August findet die 7. Auflage des beliebten Radaktionstages „Grenzenlos Kyllradweg“ statt. Der Startschuss fällt diesmal in Jünkerath.Am 13. August findet die 7. Auflage des beliebten Radaktionstages „Grenzenlos Kyllradweg“ statt. Der Startschuss fällt diesmal in Jünkerath.Am 13. August findet die 7. Auflage des beliebten Radaktionstages „Grenzenlos Kyllradweg“ statt. Der Startschuss fällt diesmal in Jünkerath.
Foto: W. Andres / KreisverwaltungFoto: W. Andres / KreisverwaltungFoto: W. Andres / KreisverwaltungFoto: W. Andres / KreisverwaltungFoto: W. Andres / Kreisverwaltung

Am Sonntag, 13. August, heißt es
wieder: Grenzenloses Radvergnü-
gen zwischen Jünkerath und Bül-
lingen. Zum 7. Mal laden die be-
teiligten Kreise und Gemeinden
entlang der ehemaligen Bahnt-
rasse zum Radaktionstag „Gren-
zenlos Kyllradweg“ ein.
Der Name der Veranstaltung ist
wörtlich zu nehmen, denn auf der
circa 30 Kilometer langen Stre-
cke wird viermal unbemerkt eine
Grenze überfahren (dreimal die
Landesgrenze zwischen Nord-
rhein-Westfalen und Rheinland-
Pfalz, einmal die Staatsgrenze
zwischen Belgien und Deutsch-
land). Schlagbäume und Grenz-
kontrollen an Staatsgrenzen ge-
hören in Europa längst der Ver-
gangenheit an. „Und das ist auch
gut so“, freut sich Landrat Mar-
kus Ramers, der selbst gerne mit
seinem Rennrad auf dem Kyllrad-

weg unterwegs ist. Gemeinsam
mit dem grenzüberschreitenden
Orga-Team hofft er auf viele Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer:
„Wir wollen die 2.000 aus dem
Vorjahr knacken.“
Für Julia Gieseking, die Landrätin
des Vulkaneifel-Kreises, ist der
Radaktionstag eine beeindru-
ckende Erfolgsgeschichte und ein
gutes Beispiel für eine „top auf-
gestellte Region im Herzen Euro-
pas“ - sowohl für Touristen wie
auch für die Eifeler.
Der Radweg liegt auf der Bahnt-
rasse der stillgelegten Vennquer-
bahn. Dadurch ist das Höhenni-
veau sehr gleichmäßig und nur
leicht ansteigend (in Richtung
Belgien). Auch die reizvolle Na-
turlandschaft links und rechts
der Strecke lockt viele zu einem
Ausflug mit dem Rad an - was
sich gerade seit der Coronazeit

in einer ständig steigenden Zahl
an Fahrradfahrern zeigt. Außer-
dem trägt der E-Bike-Boom
dazu bei, dass die Eifelberge ih-
ren Schrecken bei den Hobby-
radlern verloren haben.
Am 13. August werden zwischen
Jünkerath und Büllingen von 10
bis 18 Uhr an sechs Aktionspunk-
ten entlang der Strecke viele At-
traktionen geboten. Wer hier in
die Pedale tritt, wird mit einem
abwechslungsreichen Programm
mit tollen Aktions- und Informati-
onsständen für Jung und Alt be-
lohnt. Für das leibliche Wohl gibt
es viele Köstlichkeiten, egal ob
herzhaft oder süß. Und wer fleißig
radelt und an mindestens vier Ak-
tionspunkten Aufkleber für seine
Startkarte sammelt, kann an ei-
nem Gewinnspiel teilnehmen und
wird am Ende vielleicht mit einem
Gewinn belohnt.

Der offizielle Start der Veranstal-
tung ist diesmal um 10 Uhr in
Jünkerath. Dort wird gleichzeitig
an der Prinzenallee der neue
Spielplatz eröffnet und einge-
weiht. Zusätzlich freuen sich die
Organisatoren, den neuaufgeleg-
ten Flyer des Kyllradweg vorzu-
stellen. Wurde der Flyer bislang
von Büllingen bis Jünkerath auf-
gelegt, so erwartet die Gäste nun
ein moderner, erweiterter Flyer
bis nach Densborn. Neben Se-
henswürdigkeiten, E-Bike-Lade-
stationen, Parkplätzen und Kon-
taktdaten der Tourist-Informa-
tionen haben auch zahlreiche
Hotel- und Gastronomiebetrie-
be die Möglichkeit genutzt, sich
zu präsentieren.
Weitere Infos, auch zum Pro-
gramm an den jeweiligen Akti-
onspunkten:
www.grenzenlos-kyllradweg.de
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Gute Aussichten rund ums nasse Element
Beruf und Karriere: Schwimmbadbauer sind gefragte Experten

Sind sie einfach nur „Schwimm-
beckenbauer“ oder vielleicht doch
„Traumerfüller“? In jedem Fall
setzen Poolfachleute oft jahrelang
gehegte Wünsche von Hauseigen-
tümern in die Tat um. Dabei he-
ben sie nicht einfach ein Becken
im Garten aus und befüllen es mit
Wasser. Umfassendes und viel-
schichtiges Fachwissen ist not-
wendig, damit ein Pool über viele
Jahre seinen Zweck erfüllt. Pla-
nungen für eine dauerhaft ein-
wandfreie Wasserqualität gehö-
ren ebenso dazu wie clevere Über-
legungen für einen möglichst en-
ergiesparenden und kostengüns-
tigen Betrieb der privaten Well-
nessoase. Entsprechend gefragt
sind Experten mit Fachwissen und
Erfahrungen in diesem Bereich -
oft genug handelt es sich um Sei-
teneinsteiger, zum Beispiel aus
anderen Handwerksberufen.
Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-
sen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragt
„Der Schwimmbadbau ist ein krea-
tives Arbeitsfeld mit viel Gestaltungs-
spielraum. Neben planerischer Kom-
petenz stehen ästhetisches Ver-
ständnis und handwerkliches Kön-
nen im Vordergrund“, sagt Dietmar
Rogg, Präsident des Bundesverban-
des Schwimmbad & Wellness e.V.
Vielleicht sei diese Vielseitigkeit des
Berufs auch genau der Grund, war-
um es ein Berufsbild Schwimmbad-
bauer und damit verbunden eine fest-

Schwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedens-Schwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedens-Schwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedens-Schwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedens-Schwimmbadbauer brauchen umfassende Kenntnisse in verschiedens-
ten Bereichen. Die Berufsperspektiven in der Branche sind gut, auch fürten Bereichen. Die Berufsperspektiven in der Branche sind gut, auch fürten Bereichen. Die Berufsperspektiven in der Branche sind gut, auch fürten Bereichen. Die Berufsperspektiven in der Branche sind gut, auch fürten Bereichen. Die Berufsperspektiven in der Branche sind gut, auch für
Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.Seiteneinsteiger mit Fachkompetenz.
Foto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen SchwimmbadtechnikFoto: djd/bsw/Köppen Schwimmbadtechnik

stehende Ausbildung nicht gibt. Der
Beruf ist aber keineswegs ein Betä-
tigungsfeld, in dem man ohne Vor-
bildung oder Qualifikation bestehen
kann. Im Gegenteil verlangt der
Schwimmbadbau vielseitiges Fach-
wissen: „Kenntnisse in Bauphysik
und Beckenhydraulik gehören
ebenso dazu wie Wärmerückgewin-
nung, Anlagentechnik oder die Ent-
feuchtung bei Schwimmhallen“, so
Rogg weiter. Zudem seien biologi-
sche und chemische Kenntnisse ge-
fragt, insbesondere wenn es um die
Wasseraufbereitung geht.
Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-
teneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenz
Schwimmbadbauer müssen sich
zudem mit unterschiedlichen
Werkstoffen auskennen, Vor- und
Nachteile der Materialien berück-

sichtigen und wissen, wann und
für was man sie einsetzt. Auch
Kenntnisse bezüglich Normen und
Vorschriften sind unerlässlich, von
der Wasseraufbereitung bis zur
Sicherheit. Häufig sind es Mecha-
troniker sowie Fachleute aus dem
Sanitär-, Heizungs- und Klima-
Handwerk, die den Schwimmbad-
bau für sich entdecken - als Inha-
ber eines eigenen Betriebs oder
auch als Angestellter. Fachleuten
mit Begeisterung für den Poolbau
eröffnen sich jedenfalls attrakti-
ve Zukunftsperspektiven, die Bran-
che boomt seit Jahren. Unter
www.bsw-web.de gibt es mehr In-
formationen zu möglichen Wegen
in den Beruf des Schwimmbad-
bauers sowie Adressen von Fach-
betrieben aus der Nähe. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
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Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 02232/9488411 /
Euskirchener Str. 128, Brühl,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstr. 1, 53949 Dahlem, 02447-271

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K.,.K.,.K.,.K.,.K.,
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal),
02482/2206

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Hengebachstr. 37, 52396 Heimbach, 02446/453

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG,,,,,
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden,
+492445852222

Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

12.12.12.12.12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191
13.13.13.13.13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523/4695490
19.19.19.19.19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Praxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. Unland
Mechernich-Kommern,
02443/6638

20.20.20.20.20.     AugustAugustAugustAugustAugust
KlinikKlinikKlinikKlinikKliniken en en en en AachenAachenAachenAachenAachen
Köln, Pulheim
26.26.26.26.26.     AugustAugustAugustAugustAugust
KlinikKlinikKlinikKlinikKliniken en en en en AachenAachenAachenAachenAachen
Köln, Pulheim
27.27.27.27.27.     AugustAugustAugustAugustAugust
KlinikKlinikKlinikKlinikKliniken en en en en AachenAachenAachenAachenAachen
Köln, Pulheim
Alle Angaben ohne Gewähr
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Wohlfühlzeit am Paradise Beach
Anzeige

Lust auf leckere Cocktails, auf
türkisblaue Lagunen und auf glit-
zernde Außenpools? Auf chillige
Sounds und Entspannung unter
Südseepalmen? Genießen Sie
Sommerwellness mit vielen
Highlights. Im August für die
ganze Familie geöffnet!
Die Therme Euskirchen begrüßt
Sie im Paradies unter Palmen.
Spüren Sie die Magie der Süd-

see - einen ganzen Tag lang oder
auch nur ein paar Stunden.
Ein leckerer Cocktail an der
Strandbar, Erfrischung in den
Außenpools, dazwischen ein Sau-
nagang in der Textilsauna am Be-
ach, ehe Sie sich beim Sonnenbad
im Schatten der Südseepalmen
erholen. Hier genießen Sie Ihre
Sommerauszeit. Das Spa-Erlebnis
mit Sauna und Verwöhnzeremo-

nien schafft herrliche Ablenkung.
An den sonnigen Wochenenden
können Sie sich auf die Beach
Weekends freuen - mit DJ-Sounds
am Paradise Beach. Das ist der
perfekte Sommer.
Sommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist Familienzeit
Auch im August erleben Sie den
Paradise Beach und das Palmen-
paradies mit der ganzen Familie

(buchbar bis 1.9.2023). Nach der
Kita oder nach Schulschluss
macht der Sommer im August so
noch richtig Spaß. Während die
Eltern in der Textilsauna ent-
spannen, bauen die Jüngsten
Burgen im feinen Sand.
Alle Infos, Ticket-Buchung und
Gutscheine auf
www.badewelt-euskirchen.de.


